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Luftterror ſoll operative Mißerfolge verdecken
Die mörderiſche Fehlrechnung

b Berlin 27 Novbr Die britiſch amerikaniſche
Agitation iſt beſtrebt die letzten großen Terrorangriffe
auf Berlin in den Vordergrund der militäriſchen Ereig
niſſe zu ſtellen Der engliſche Luftfahrtminiſter hat zu
dieſem Zweck dem Leiter der Terrorangriffe Luftmar
ſchall Harris eine Glückwunſchbotſchaft übermittelt und
Harris erklärte daß die Haltung der Berliner den Krieg
entſcheiden könne Die Berliner Bevölkerung weiß daß
mit den beiden ſtärkeren Terrorangriffen in den Nächten
zum Dienstag und Mittwoch die zudem nicht die erſten
geweſen ſind im Auguſt und September gingen ſchon
drei Angriffe von erheblichem Ausmaß voran der
Reichshauptſtadt nichts anderes widerfahren iſt als ande
ren deutſchen Städten zumal Hamburg und den weſt
deutſchen Städten in dieſem Jahr Es waren ſchwere
Nächte Es gab große Schäden und auch Opfer Aber
über die Schäden ſiegen die Diſziplin und die Entſchloſſen
heit nicht zu wanken und nicht zu weichen

Front der Städte
Berlin weiß wie das ganze deutſche Volk um die

Härte dieſes Krieges und kennt die ſchonungsloſe Ver
nichtungswut des Feindes Die bombardierten Städte
ſind Front geworden und ihre Menſchen blicken auf das
Vorbild der Front der Soldaten und richten ſich nach
ihm Das iſt in Berlin nicht anders geweſen und wird
in Berlin auch künftig nicht anders ſein als in den ande
ren großen und kleinen Siedlungen des Reichs die das
Opfer der britiſchen und amerikaniſchen Terrorflieger
wurden und werden

Es ſollte ſicher eine erneute Antwort auf die auch nach
der Moskauer Konferenz nicht verſtummte dringliche
Frage der Sowjets nach der zweiten Front ſein
wenn Luftmarſchall Harris in Zuſammenhang mit dem
Angriff auf Berlin erklärte er ſei überzeugt die
Bombenangriffe könnten die deutſche Niederlage herbei
führen Man meint in London und Waſhington immer
noch durch die Terrorangriffe ſich der opferreichen bluti
gen Aufgabe des unmittelbaren Anſturms gegen den
europäiſchen Wall entziehen zu können Man ſtattet den
Angriff auf Berlin zum andern auch deshalb mit einem
beſonderen agitatoriſchen Aufwand aus um das Miß
lingen der großen militäriſchen Konzeption für 1943 zu
verdecken die von Churchill und Rooſevelt zuerſt in Caſa
blanca beraten und dann in Waſhington und Quebec
weiterentwickelt worden war Der Fehlſchlag dieſes
Kriegsplanes wird immer offenkundiger

Nach der Ergebnisloſigkeit der Offenſive in Jtalien
hat ſich gerade in der letzten Woche wieder mit beſon
derer Deutlichkeit abgezeichnet daß auch die ſowjetiſche
Sommeroffenſive nicht das ſtrategiſche Ergebnis
erreicht hat das man von ihr erwartete und das im
Grunde allein das Aufgebot an Menſchen und Material
maſſen und die furchtbaren Opfer hätte rechtfertigen
können Das Schlammwetter das jetzt an verſchiedenen
Teilen der Oſtfront eingeſetzt hat führte bisher die üb
liche Stabiliſierung der Lage noch nicht herbei Vielmehr
dauern die Kämpfe mit größter Heftigkeit an Sie werden
aber beſtimmt durch den erfolgreichen deutſchen Gegen
angriff der am 21 November zur Rückeroberung von
Shitomir und insgeſamt zu einem Raumgewinn von
150 Kilometern in der Tiefe und 50 Kilometern in der
Breite im Bereich von Kiew geführt hat An einigen
Stellen der Front ſind wir dem Druck mit dem die
Sowjets ſich eine Entlaſtung bei Kiew zu ſchaffen ver
Achten ausgewichen So iſt vor allem bei Gomel das
geräumt wurde eine Ausbuchtung zurückgenommen und
eine neue Frontlinie in Anlehnung an den Pripet ge
bildet worden Die übrigen Angriffe wurden unter Ver
luſten des Feindes abgeſchlagen die ſogar den ungewöhn
lich hohen Umfang der verfloſſenen Wochen und Monate
noch überſteigen Auf der anderen Seite mußten die
Bolſchewiſten ihre Angriffe bei Koroſten einſtellen um
Reſerven für die Abwehr des wuchtigen deutſchen Vor
marſches bei Kiew zu gewinnen

Kritik in London
An der italieniſchen Front hat ſich weiterhin

nichts Bemerkenswertes ereignet Die Lage wird durch
die Feſtſtellung der Daily Mail gekennzeichnet Das
Bezeichnendſte am italieniſchen Feldzug iſt daß wir
immer das tun was die Deutſchen erwarten Bisher
haben wir nichts durchführen können was der Gegner
nicht ſchon zuvor vermutet oder gewußt hatte Bei den
Säuberungsaktionen an der Adriag ſind weiter einige der
dalmatiniſchen Küſte vorgelagerte Jnſeln genommen
worden ſo daß jetzt eine Verſorgung der Banden über
See unmöglich geworden iſt Jm übrigen greifen nach
dem Ausbleiben jeder Unterſtützung durch Briten und
Rordamerikaner und vor allem des erwarteten Angriffs
auf den Balkan die Zerwürfniſſe unter den Partiſanen
weiter um ſich Die nationalen Banden haben jetzt ziem
ich allgemein gegen die Anhänger Titos Front gemacht

Die militäriſche Entwicklung in Jtalien hat ſchon ſeit
längerer Zeit erhebliche Unzufriedenheit und Kritik in
der engliſchen Oeffentlichkeit hervorgerufen Dieſe Miß
kimmung iſt durch die Wendung an der Oſtfront die
Urch die deutſche Gegenoffenſive im Raum von Kiew

Die Tat
ache daß weder im Oſten noch in Italien das erreicht
worden iſt was die Alliierten ſich für dieſes Jahr vor
enommen hatten führt immer mehr zu ſehr ſkeptiſchen

eberlegungen wie der Krieg überhaupt ſich weiter
ntwickein und wie militäriſch und politiſch das kommende
ſabr ſich geſtalten werde Der Obſerver kommt zu

n Schluß daß der Krieg im Mittelmeerraum einen
endepunkt erreicht habe Die Deutſchen hätten ihre

rteidigungsmaßnahmen auf dem Balkan und in Italien
geſchloſſen Dieſe Situationsveränderungen verzöger
n etwaige türkiſche Aktionen mehr als man gemeinhin

Anh Das Blatt erklärt weiter daß durch die
vritegen der Deutſchen und durch dic Verſäumniſſe der
wich und Amerikaner die Alliierten zur Paſſivität ver

t wurden und zwar gerade in dem Augenblick in
ine gemeinſame Operation den Sowjets entſchei

J iu helfen können
ſglen Lichte ſolcher Urteile über die militäriſchen Aus

die durchaus nicht vereinzelt ſind regen ſich auch

wieder lebhafter die Zweifel an der Feſtigkeit der poli
tiſchen Front der Alllierten Jnsbeſondere wird
nochmals das Fiasko der Moskauer Konferenz ange
ſprochen auf der Engländer und Nordamerikaner die
ſowjetiſchen Zuſagen um derentwillen ſie nach Moskau
gingen nicht erreichen konnten und die daher ſtatt der
erhofften Klärung eine Verſchärfung der Fragen brachte
die ſie löſen ſollte Die britiſche Zeitſchrift Weekly Re
view hebt zunächſt hervor daß die Kriegslage völlig
anders als 1918 ſei und zwar ſchon deswegen weil es
in dieſem Krieg noch einen fernöſtlichen Teil gebe Rein
ideologiſch ſehe es ebenfalls ganz anders aus Es beſtehe
heute wenig Vertrauen in die Fähigkeit der Alliierten
im Falle ihres Sieges einen wirklich gerechten und dauer
haften Frieden aufzubauen Jn einem Ausblick auf das
kommende Jahr meint die Wochenſchrift die Politik der
Hauptverbündeten werde vorausſichtlich immer mehr aus
einandergehen Die Gefahr daß man ſich über das was
man am Ende wolle uneinig ſei werde noch durch das
Schweigen der amtlichen Stellen über die Politik die
man verfolge verſchärft Die Moskauer Außenminiſter
konferenz habe hier keine Klarheit gebracht Laſſe man
die Dinge ſo wie ſie ſeien dann komme es zu einer
Kataſtrophe Jedenfalls ſtimmt der Verlauf der Er
eigniſſe um mit dem Obſerver zu reden nicht mit den
in Quebec und Waſhington gefaßten Plänen überein

Luftgangſter Harris
Der Luftmörder Harris hat immerhin das eine richtig

erkannt den entſcheidenden Wert der Haltung Jm
letzten Weltkrieg iſt es unſeren Feinden gelungen die
deutſche Haltung zu erſchüttern Es iſt heute bereits er
wieſen daß die Haltung des deutſchen Volkes wie auch die der
Berliner im beſonderen denen der britiſche Luftmarſchall
ſo großes Gewicht beimißt nicht zu brechen iſt auch nicht
mit agitatoriſchen Parolen von einem Terrorſchock für
45 Tage wie ſie jetzt Churchill hat in Umlauf ſetzen
laſſen Die deutſche Haltung hat weit ſchwereren Be
laſtungen als es je im erſten Weltkrieg notwendig wurde
ſtandgehalten Wer die beiden Angriffe auf Berlin nicht
ſelbſt miterlebt hat ſo ſchreibt der Berliner Korreſpon
dent der Schweizer Zeitung Tat dem iſt es unmöglich
ſich in die Augenblicke und Stunden zu verſetzen die ge
kennzeichnet waren von einer beinahe unheimlichen Ruhe
und Gelaſſenheit der Bevölkerung Das Wunder der deut
ſchen Diſziplin ſcheint je länger man es beobachtet um ſo
mehr ein pſychologiſches Phänomen zu ſein Die Reichs
hauptſtadt hat ihre Bewährungsprobe beſtanden und man
muß kein Prophet ſein um feſtzuſtellen daß ſie ſich ver
mutlich durch nichts unterkriegen läßt nachdem ſie dieſe
beiden Nächte überſtanden hat

Eine Bilanz der Tat
Zum 10 Jahrestag der NS Gemeinſchaft Kraft durch Freude

Wg Arbeit und Fleiß ſind die Vorausſetzungen eines
jeden Kulturlebens Das iſt ein unumſtößlicher Satz der
heute und in aller Zukunft gilt Und darum gehören auch
alle die Utopien die dem Volke ſo etwas wie ein mühelos
bequemes Leben vorgegaukelt haben ins Reich der Fabel
Begonnen mit Campanellas Sonnenſtaat und Morus
Utopia bis zu den zleisneriſch demagogiſchen Schla

raffenlandbildern eines entfeſſelten Kommunismus war
die Beſſerung der Welt immer ein Jdol wenn nicht ein
abſichtlich entworfenes Trugbild Mit dem Zeitalter des
Hochinduſtrigalismus bemächtigte ſich ein demogogiſches
Pfaffentum der Kommune dieſes Gaukelſpiels indem es
die Arbeit zu einer Fron herabwürdigte die führende
Leiſtung als ſolche überhaupt leugnete um ſchließlich rein
quantitative Begriffe des Schaffens und Lebens zum
Wertmaßſtab zu erheben und vor allem den Haß der
Klaſſen zur Triebfeder alles Tuns und Denkens zu machen

Jn dieſem Trugbild einer neuen Welt war das be
denkenloſe Verſprechen alles die Tat nichts Ja die Mar
riſten ſtellten es ſogar als eine Doktrin hin daß die
Not die beſte Waffe der Empörung ſei Man lehnte
großſpurig wie man war ſoziale Beſſerungen aus Prin
zip ab da ſie angeblich nur die wahren Elendsverhältniſſe
verſchleierten

Das war die eine Seite der Medaille Die andere be
traf den Stagat Es bleibt ewig unerfindlich wie ſelbſt
bedeutende Staatsmänner im Zeitalter des wachſenden
Jnduſtrialismus auf dem Standpunkt ſtehen konnten die
ſozialen Verhältniſſe gingen den Staat nichts an allent
halben könnten gewiſſe Verſicherungsmaßnahmen zweck
mäßig ſein Man muß hierzu ſagen Was immer in der
Vergangenheit auf das Konto der ſozialen Wühlereien
zerſetzender Elemente geht die Möglichkeit hierzu hat
iberhaupt erſt die Gleichgültigkeit des ſozial indifferenten
Staates gegeben Es gab Zeiten vor Anſatz der kommu
niſtiſchen Umtriebe in denen Arbeitervereine erklärten
der nationale Staat ſei auch der Staat der Arbeiter Jhre
Stimme blieb ungehört

Umſo mehr verbreitete ſich mit der wachſenden Jn
duſtrialiſierung die Demogogie des Verſprechens des
Trugbildes ohne jede Tat Doktrinen gab es die Menge
und es fielen auch die Worte von den weißen Jachten
auf Meereswogen von den erſchloſſenen Schönheiten der
majeſtätiſchen Berge Wo blieb die Tat Die Kommune
wälzte ſich und ihre Anhänger in der Goſſe der ſoziale
Kampf wurde zu einer blutigen Prinzipiendreſcherei und

im Arbeiterparadies der Sowjets zu einem bru

Vor neuen Schlachten im Pazifik
Japaniſche Militärkreiſe zu Offenſivplänen der ASA Seeſſ reitkräfte

Tokio 27 November Jm gleichen Tempo wie die
heftigen Luft und Seeſchlachten bei den Gilbertinſeln entwickeln ſich die Landkämpfe auf Makin und
Tarawa Südpazifik Beſonders heftig iſt Frontberich
ten zufolge das Ringen zwiſchen den japaniſchen Streit
kräften und den feindlichen Einheiten die auf Tarawa
einen Brückenkopf errichtet haben Das ſtrategiſche Ziel
der Nordamerikaner iſt nach Anſicht der Militärkreiſe
Tokios entweder die Fortſetzung des Planes von Jnſel zu
IJnſel zu ſpringen und den Angriff auf die Marſchall
inſeln vorzubereiten oder aber der Verſuch möglichſt
viele Stützpunkte in ihren Beſitz zu bringen ehe die ent
ſcheidende Schlacht zwiſchen beiden Flotten ſtattfindet
Nicht ausgeſchloſſen iſt nach Feſtſtellung dieſer Kreiſe daß
das USA Oberkommando die Zeit für gekommen hält
alles auf eine Karte zu ſetzen und die geſamte Flotte zum
Kampf antreten zu laſſen Selbſt die USA die ſich immer
wieder damit brüſten daß ihre Produktion unbeſchränkt
ſei ſo erklärt man weiter könnten derartig ſchwere Ver
luſte wie ſie ſie in der letzten Zeit erlitten kaum wett
machen Andererſeits ſei nicht von der Hand zu weifſen
daß die USA eben aus dieſem Grunde die Entſchei
dung raſch herbeiführen wollten da angenommen werde
daß die Produktion die Verluſte wieder einholen könne
wenn die Frontlinie der japaniſchen Verteidigung im
Stillen Ozean erſt einmal klar durchbrochen ſei

Daß der Angriff auf die Gilbert Inſeln nicht uner
wartet kam geht daraus hervor daß in faſt allen Kom
mentaren zu den großen Erfolgen bei Bougainville
von berufener japaniſcher Seite darauf hingewieſen

wurde man dürfe den Feind nicht unterſchätzen und eine
neue Offenſive mit ſtarken Kräften ſei zu erwarten
Ebenſo wurde jedoch wiederholt betont daß es für die
militäriſche Lage im Stillen Ozean nicht ſo wichtig ſei
daß die eine oder andere Jnſel gehalten werde ſondern
alles davon abhänge daß die drei grundſätzlichen Erfor
derniſſe für den Endſieg in japaniſchen Händen blieben
Flugzeuge Stützpunkte und geſicherter Nachſchub

Seit Beginn des Krieges haben die USA verſucht
drei Angriffsſtraßen gegen Japan zu öffnen eine im
Norden von den Aleuten aus die zweite im Süd
pazifik und die dritte durch den Mittleren Pazifik Von
Attu und Kiska aus ſteht der Feind im Augenblick Ge
wehr bei Fuß gegenüber den Kurilen

Schwerter und Eichenlaub
dnb Aus dem Führerhauptaquartier

26 November Der Führer verlieh am 25 Novem
ber 1943 das Eichenlaub mit Schwertern zum
Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes an Hauptmann
Hans Ulrich Rudel Gruppenkommandeur in einem
Sturzlampfgeſchwader als 42 Soldaten der deutſchen
Wehrmacht Ferner verlieh der Führer das Eichen
laub zum Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes an Oberſt
leutnant Hans Henning Freiherrn von Beuſt Kom
modore eines Kampfgeſchwaders gls 336 Soldaten an
Oberſtleutnant Dietrich Hrarak Kommodore eines
Jagdgeſchwaders als 337 Soldaten und an Hauptmann
Wilhelm Lemke Gruppenkommandeur in einem Jagd
geſchwader als 338 Soldaten der deutſchen Wehrmacht

Aus dem Kampfraum Newel Im Schutz dichten Nebels r der Gegenstoß vorbereitet Die Grena
diere erwarten den Angrilffsbefehl Aufn PK Kriegsberichter Kamm Sch unerbittlicher Drieg hat die

ialen Verſchleiß an Menſchenleben wie ihn die Menſch
heitsgeſchichte nie zuvor gekannt hat

Wir können jene einſt großſprecheriſchen Worte von
Meeresfahrten und Schönheiten der Gipfel im Munde
haßpredigender Agitatoren nichts als leere Verſprechungen

heute in einer ganz beſtimmten Bilanz der Tat
re Zehnjahresbericht der DAF über die Arbeit der

Zahlengrößen an nachweislicher Stelle finden Das ge
ſamte Sozialwerk des nationalſozialiſtiſchen Deutſchlands
ging ja gerade von dem Grundſatz aus daß der Staat
und in erſter Linie der Staat die ſittliche Verpflichtung
hat über dem Wohl der Gemeinſchaft zu wachen und
Gerechtigkeit für alle zur Anteilnahme an den Glücks
gütern des Lebens zu gewährleiſten Und es war gerade
die tatſächliche ſofort einſetzende Leiſtung die den
dafür geſchaffenen Organiſationen zur Aufgabe gemacht
wurde eingedenk der Tatſache daß Theorien ſchön und
gut aber niemals und nicht im geringſten ein Erſatz oder
Troſt für verwirklichte Pläne ſind Man kann auch ſagen
Theorie iſt entbehrlich wo die Tat etwas Gutes ſchafft
Oder die beſte Theorie iſt immer die moraliſche Ver
pflichtung die zu einem Tatbekenntnis wird

Gemeinſchaft Kraft durch Freude als

So geſchehen und ſo vorwärtsgetrieben im neuen
Deutſchland Nach dem Grundſatz Jeder Schaffende hat
Anſpruch auf ein menſchenwürdiges Daſein und dazu ge
hört auch ein Anteil an den ſchönen und erhebenden Din
gen des Lebens an Natur und Weltweite an Erholung
und Kunſterlebnis
För das werktfätige Volk

Und nach dieſem Grundſatz iſt gleichlaufend mit der
ſtetigen Belebung von Arbeit und Wirtſchaft in der vor
zehn Jahren am 27 November 1933 gegründeten NS
Gemeinſchaft Kraft durch Freude etwas Wirkliches ge
ſchehen Allen Schwierigkeiten und allem Mißtrauen zum
Trotz wurden Einrichtungen aller Art zur ſeeliſchen Er
hebung zur Erholung des werktätigen Volkes geſchaffen
Von Februar 1934 an liefen KöF Urlauberzüge in alle
Gaue des deutſchen Vaterlandes
aller Berufe
jenes einſt nur phantaſtiſch anmutende Wort noch ein
mal zu zitieren an der Schönheit der Berg und Seen
welt erfreuten Und auch das andere Wort von den
weißen Schiffen die mit Arbeitern alle Meere befahren

hier wurde es Wirklichkeit Jn die Fiorde nach Ma
deira ins Mittelmeer nach Dalmatien und Griechenland
führten ſolche Reiſen ſchaffender Deutſcher deren Atem
tiefer ging angeſichts eines ſo lichtgeweiteten Himmels und
angeſichts ſo ehrwürdiger Zeugen des klaſſiſchen Zeitalters

gefüllt mit Arbeitern
Männern und Frauen die ſich um

Vieles andere kam hinzu wovon hier nur einiges ge
nannt ſei Reiſen zu Ausſtellungen Sportfeſten natio
nalen Feiern Berg und Schi Fahrten Und vor allem Die
Schönheit der Arbeit Wie die Arbeit zur größeren Ehre
ſo kam die Arbeitsſtätte nun zur Schönheit Licht Luft An
ſehnlichkeit wurden die Attribute eines neuen Werkſtätten
eifers an
ihren Anteil hatten

dem Betriebsführung wie Gefolgſchaft beide

Und noch ein bedeutſamer Schritt wurde unternommen
Die Kunſt dem Volk ein neues großes Ziel Mag die
äſthetiſche Kritik ihre eigenen Geſetze haben das Volk will
zur Kunſt wie die Kunſt zum Volke will Zumindeſt auf
der Ebene der gereiften gültigen Kunſt gilt das un
beſchränkt Es iſt daher ein Bekenntnis wenn Köff
Fahrten nach Bayreuth gingen um den werktätigen Men
ſchen für die ernſte Kunſt und die ernſte Kunſt für den
werktätigen Menſchen aufzuſchließen Jn derſelben Rich
tung liegen Werkpauſen Konzerte die große Sinfonien
einer ergriffen lauſchenden Gefolgſchaft zu Gehör bringen
Vergeſſen wir nicht daß an ieden Menſchen die große
Kunſt erſt herangebracht werden muß ſoll er ein Empfin
den für ſie gewinnen

Arbeſt im Kriege
Auch im Kriege iſt dieſe Arbeit der feeliſchen Er

hebung im ſchaffenden Volk fortgeſetzt worden Weit über
die Hunderttauſend gehen die Feierabendgeſtaltungen in
dieſem Jahre hinaus Die KöF Beſucherringe für The
ater und Konzerte haben ein immer größeres Ausmaß
gewonnen Dazu kommt die Mobiliſierung der Laien
künſtler in Freizeit Studios die Leiſtung des Reichs
erholungswerkes mit ſeinen 506 Heimen und ganz beſon
ders die über alle Fronten ſich erſtreckende kulturelle
Truppenbetreuung Jn vier Kriegsjahren erreichten die
Veranſtaltungen die Zahl von 720 000

Das iſt die Arbeit des nationalſozialiſtiſchen Deutſch
lands der NS Gemeinſchaft Kraft durch Freude in der
Tatſachen ſprechen Nicht Jdole nicht leere Ver
ſprechungen und auch keine ſpitzfindigen Theoreme haben
hier das Wort ſondern wirkliche Dinge Das Meer die
Berge Seen Wälder das geheiligte und ewig ſchöne
Deutſchland die weitgeöffnete Welt Erbolungsſtätten
heller Arbeitsplatz Geſundheit Sport und Spiel alles
das dargeboten als ein Anrecht des Fleißes auf höhere
Güter des Daſeins Denn ſo ſehr die KöF Arbeit Taten
an Stelle von ungreifbaren Utopien ſetzte ſo wenig ver
lor ſie zugleich ihren Wirklichkeitsſinn im Bereich des
Schaffens Jmmer ſtand und immer ſteht die Arbeit
an erſter Stelle dieſes Wiſſen teilte ſich jedem Deutſchen
mit Auch die Freude kann nur aus dem Ueberfluß des
leißes nicht aus ſeiner Verringerung nicht aus Neid

ißgunſt und Klaſſenhaß gewonnen werden Wie denn
auch die Freude zu ihrem Teil die Schaffenskraft wieder
beleben und vermehren ſoll

Es gab einmal eine bourgeoiſe Zeit in welcher der
Dünkel es fertigbrachte zu ſagen Was braucht der
Arbeiter Bier und Zigarren Das war ein unanſtän
diges impertinentes Wort Es liegt hinter dem deutſchen
Volk das heute in all ſeinen Teilen weiß wie wenig
ein Menſch iſt wenn er kein Arbeiter iſt Und wieviel
ein fleißig ſchaffender Menſch für ſich fordern kann Ein
menſchenwürdiges Leben zu dem auch die höheren Güter
der Schönheit gehören

Und es gehören dazu noch Güter der Zukunft S
rbeit des national
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ſozialiſtiſchen Deutſchlands unterbrochen Aber wenn etwas
gewiß iſt vor aller Welt ſo iſt es bie Tatſache daß es
Deutſchland mit dem ſozialen Aufbau beilig ernſt
iſt Die ganze Welt ganz gleich ob ſie es nun zugibt oder
veſtreitet weiß das Daher auch der infernaliſche Ver
michtungswille der weſtlichen Plutokraten die ſo ab
gdeſchmackt ſind gelegentlich einiges von dem was in
Deutſchland längſt Allgemeingut ſozialen Denkens ge
worden iſt als Zukunft in den Demokratien zu ver
frechen ſelbſtverſtändlich um es nie zu halten denn das
ürde ja das Ende der kapitaliſtiſchen Ausbeutung ſein
Und ebenſo infernaliſch hat der militante Bolſchewismus
mit ſeiner ſchonungsloſen Ausſchröpfung der öſtlichen
Völker all ſeine Mittel gegen das nationalſozialiſtiſche
Deutſchland erhoben Warum Weil er genau weiß daß
es Deutſchland mit der Löſung der ſozialen Frage heilig
ernſt iſt Weil er weiß daß die Rettung des National
ſtaates durch die deutſchen Waffen die Aera des ſozialen
Neuaufbaues in Deutſchland und in Europa zum Beiſpiel
für die ganze Welt bedeuten wird Denn der National
fozialismus hat bewieſen und das zeigt auch die zehn
jährige Arbeit von KösF daß er es mit Tatſachen ſtatt
mit leeren Theoremen hält Stück für Stück wird ſich auf
unſerem Boden der wirkliche Sozialſtaat erheben
Wir verweiſen auf den Leiſtungsbericht im lokalen Teil

Zahlenwahnfinn eines Bolſchewiſten
b Berlin 27 November Der Londoner Evening

Standard berichtet über einen neuen Tributplan für
ein unterlegenes Deutſchland den der bolſchewiſtiſche
Volkswirt Profeſſor Varga den das britiſche Blatt
als einen maßgebenden
ſchaftler vorſtellt ausgearbeitet hat Nach dieſen Plänen
ſollen die geſamten Reparationen die man Deutſch
land und ſeinen Verbündeten auferlegen will ſich zwiſchen
800 Milliarden und einer Billion Goldrubel bewegen Das
ſind wie Evening Standard gleich freundlicherweiſe
ausrechnet 1,6 Billionen Goldmark alſo das Zwölf bis
Dreizehnfache der von der Jnteralliierten Repgrations
kommiſſion 1921 feſtgelegten Reparationen in Höhe von
132 Milliarden Goldmark

Uns beunruhbigen derartige Töne nicht im mindeſten

und das Schickſal verdeutlichen das ſie uns in ihrem hem
mungsloſen Haß und ihrer Vernichtswut zugedacht haben
Deraxtige Pläne entſtammen der gleichen Geſinnung wie
der Bombenterrorkrieg gegen Frauen und Kinder

Ein Weltverſklavungsplan
Der Rummel mit der UNRRA

Stockholm 27 November Wie Reuter meldet iſt
der USA Plan für die internationale finanzielle Stabili
tät nach dem Kriege jetzt gemäß Meldungen die die Lon
doner Zeitungen von den USA erreichten fertiggeſtellt
Es ſei die Neuerrichtung einer Bank der Vereinigten
Nationen vorgeſehen die Geldmittel für den Wieder
aufbau zur Verfügung ſtelle und Gelder für den Wieder
Anlagen ausleihe Die Unbrad wie man in USA die
vorgeſehene Bank bereits zu nennen beginne werde von
den USA ungefähr 877 Millionen engliſche Pfund von
Großbritannien 250 Millionen engliſche Pfund fordern
Die Beteiligung der Sowjetunion werde vorausſichtlich
geringer als die von Großbritannien ſein Der Finanz
experte Harry de White betonte daß die größere
itSA Beteiligung ein Beweis dafür ſei daß die USA
grundſätzlich großzügig an den Maßnahmen des Wieder
aufbaues beteiligt ſein wollten White wies darauf hin
daß die Bank einer der drei nordamerikaniſchen Vor
ſchläge iſt einen feſten Grund für den internationalen
Handel zu legen Die beiden anderen ſind UNRRA und
der Weltſtabiliſierungsfonds

Es iſt ein alter Wunſchtraum des jüdiſchen Groß
ſchiebers Morgenthau mit Hilfe des den USA ge
hörigen Geldes die Welt zu beherrſchen Die Wallſtreet
Hyänen hoffen den Beutezug den ſie mit dieſem Kriege
begonnen haben auch nach dem Kriege fortſehen zu
können und dazu treffen ſie jetzt ſchon Vorbereitungen
in der Meinung daß ſie mit ihren Dollars die Völker
unterjochen können So wie heute alle Völker die ſich
fre willig in die USA Abhängigkeit verkauft baben
wehrlos den Wallſtreet Blutſaugern ausgeſetzt ſind ſo
foll es nach dem Wunſch dieſer Hyänen einmal die ganze
Welt ſein

Wie aus Vigo bierzu gemeldet wird beginnt jetzt die
uNRRA die von Rooſevelt ins Leben berufen wurde
einen regelrechten Völkerbundsrummel aufzu
ziehen mit Amtsſprache Mitgliederbeiträgen Ausſchüſſen
und dergl Als Amtsſprache bei den UNRRA Sitzungen
wurde Engliſch eingeführt Für den Gebrauch der
franzöſiſchen und ſpaniſchen Sprache wurden beſondere
Beſtimmungen getroffen Für derartige Wichtigkeiten
hat man viele und lange Ausſchußſitzungen abgehalten
Der Organiſationsausſchuß der UNRRA wiederum
hat einen Vollziehungsgusſchuß für den Fernen Oſten
eingeſetzt für den die Vertreter der z Staaten
namhaft gemacht wurden Da ſich die Sowjets wie ge
wöhnlich nicht binden wollen haben ſie ihre Teilnahme
an dieſem Ausſchuß abgelehnt

Die am 23 und 24 Oktober von der DAF durch
geführte zweite Reichsſtraßenſammlung des Kriegs WHW
1943/44 hatte ein vorläufiges Ergebnis von 49 551 233,609
RM Bei der gleichen Sammlung des Vorjahres wur
den 43 135 417,10 RM aufgebracht Es iſt ſomit eine
Steigerung des Ergebniſſes um 6 415 816,59 RM oder
14,9 Prozent zu verzeichnen

Ritterkreuzträger Major Helmut Vucke Komman
deur einer Panzeraufklärungsgbteilung hat bei den
Kämpfen im Oſten den Heldentod gefunden

Die vortugieſiſche Nationalverſammlung er
öffnete nach der Sommervpauſe die Sitzungsperiode 1943/44

Ein Beutel Dukaten
Von Joſef Robert Harrer

Es war im Oktober des Jahres 1310 Duccio di
Buoninſegna der r Maler der frühen Renaiſſance der bereits ſeit drei Jahren an der Maeſta für den
Dom von Siena arbeitete war in letzter Zeit nachläſſig
geworden Eine hübſche junge Frau hatte den lebens
frohen Künſtler in ihr liebenswürdiges Netz gezogen in
dem es ihm wohl gefiel So wandelte er auch an dieſem
ſchönen Herbſtabend mit der Dame ſeines Herzens vor der
Stadt als ſein Lieblingsſchüler Pietro eilends gelaufen
kam und atemlos rief Meiſter die ehrwürdigen Herren
von der Domopera ſind in Eure Werkſtätte gekommen und
ſind unwillig Euch nicht anzutreffen Eilt raſch beim
e wiht 3 en W gen Eurer vielen Schulden

on lange echt geſinnt iſt
Schau ſchau ſagte lächelnd Duccio mein Schüler

Pietro ſpricht genau ſo ſtreng mit ſeinem Meiſter wie die
grauen Herren von der Stadtverwaltung Aber vielleicht
haſt du recht Pietro Verzeiht Donna Anna ich komme
in kurzer Zeit wieder zu Euch zurück

Er eilte nach Sienag lief durch die engen Gaſſen und
trat in ſein Haus Da ſah er lange böſe Geſichter

Was iſt geſchehen Ihr Herren fragte er mit ein
facher Stimme

Die Herren räuſperten ſich Andrea di Severo ſagte
Das ar iſt mer nicht fertig Jhr arbeitet

zu wenig Meiſter Duccio
Ich arbeite zu wenig Wollt Jhr vielleicht Ihr Her

ren daß ich noch weniger arbeite
peen Gott nein Ihr ſollt im Gegenteil mebr

arbeiten
Wenn Jhr das wollt Ihr Herren dann laßt mir was

mich anſpornt Oder habt Ihr ein beſſeres Mittel Meſſer
u ill ich glauben erwiderte Andrea di Severo

Das w glaubenEin ine Paar daß außerdem Eure Schulden kleiner
machen wird

nd er legte einen Beutel Dukaten auf den Tiſch
ten rief freudig Duccio Dafür kann ich ſo

art arbeitenEr griff nach dem Pinſel und führte es ſtand eben
das noch unfertige Bild der Grablegaung Mariags vor ihm
einen kleinen dünnen Strich im Faltenwurf des Man
tels eines R f chrn verren

i Wi ftswiſſenſowietiſchen Wiriſchafts noten über deren Herkunft er noch immer keine Aus

zugnahme auf

an den Meerengen
ſie gewinnen unſere Beachtung nur dadurch daß ſie uns
immer wieder die Geſinnung unſerer Feinde kennzeichnen

Halliſche Nachrichten

Als Eden im Anſchluß an die Moskauer Konferenz
nach Kairo kam und dort mit dem türkiſchen Außenmini
ſter Menemencoglu zuſammentraf glaubte er mit
einer an ewegung alle Hinderniſſe aus dem Wegeräumen zu können t ſich dem Kriegseintritt der Tür
kei entgegenſtellen Die gleichen Erwartungen hegte die

britiſch amerikaniſche Preſſe die die türkiſche Regierung
immer wieder zur Einhaltung ihrer angeblichen vertrag
lichen Verpflichtungen exmahnte Dieſe Art der Be
trachtung trug jedoch in keiner Weiſe dem wahren Tat
beſtand Rechnung denn Ankara hat nie einen Zweifel
darüber aufkommen laſſen daß das Bündnis mit Eng
land einen rein defenſiven Charakter trage und die
kemaliſtiſche Republik mit dem Krieg der Großmächte
nichts zu tun habe Angeſichts dieſer Meinungsverſchie
denheiten konnte es mithin nicht überraſchen daß bereits
das offizielle Kommuniqué über die Beſprechungen in
Kairo im Lager der Alliierten eine ſichtbare Ent
täuſchung hervorrief Als dann in einer London und
Waſhington übermittelten Note die abſchließende Stel
lungnahme der türkiſchen Regierung zu den iüngſten
Ereigniſſen bekannt wurde ſetzte eine Welle gehäſſiger
Kritiken über das magere Ergebnis ein gegen die ſich
nunmehr Eden und ſein amerikaniſcher Kollege Hull zu
verteidigen haben

Wie nicht anders zu erwarten war hat die Abwen
dung des außenpolitiſchen Druckes durch die ebenſo kluge
wie entſchloſſene Verhandlungstaktik der türkiſchen
Führung in ganz Anatolien ungeteilten Beifall gefunden
Selbſt türkiſche Journaliſten vom Schlage Yaltſchins
deſſen Brieftaſche prall gefüllt iſt mit britiſchen Bank
kunft gegeben hat konnten nicht umhin der Regierung
in Ankara ihre Anerkennung über den erzielten Erfolg
auszuſprechen Er ſchrieb in dieſen Tagen unter Be

die Konſultativklauſel des türkiſch eng
liſchen Vertrages daß nichts die Türkei verpflichte ih
Blut zu ihrem eigenen Nachteil zu vergießen Die
Standhaftigkeit der Türkei hat die angelſächſiſchen Mächte
in eine um ſo größere Verlegenheit gebracht als ihr
außenpolitiſches Konzept die Feſtſetzung der Sowjetunion

vorſah Allerdings hütete man ſich
an der Themſe wohlweijslich die Katze ganz aus dem
Sack zu laſſen So verſuchte beiſpielsweiſe Daily Ex
ureß die Türkei für den Vorſchlag zu gewinnen der
Sowietunion nur vorübergehend die Halbinſel Galli
poli zu überlaſſen und zwar unter den gleichen Be
dingungen die England die Einrichtung militäriſcher
Stützvunkte auf den Azoren ermöglichten ſelbſt
das neutrale Ausland warnte die Türkei vor der An
nahme dieſes Vorſchlages und die Gazette de Lau
ſanne ſchrieb in dieſem Zuſammenhang Wer ſich ein
mal mit den Bolſchewiſten eingelaſſen hat wird ſie
nicht mehr los Hente weiß auch der einfachſte angto
liſche Bauer daß ſich ſein Land ſelbſt den Todesſtoß
geben und das Erbe Attatiürks vreisgeben würde wenn
ſich die Regierung zur Auslieferung der Dardanollen
und des Bosvorus bereiterklärte Jn ihrer Eigenſchaft
als europäiſch gſiatiſcher Brückeywärter hat die moderne
Türkei die hiſtoriſche Verpflichtung übernommen in
dieſem Raum den Frieden zu wahren, Es iſt nicht leicht
Hieſe Miſſion zu erfüllen denn ſie ſetzt die völlige Aus
ſchaltung aller opportuniſtiſchen Erwäqunsen voraus
Indem ſich Ankarg in ſeiner Außenpolitik ſtets von
dieſer Erkenntnis leiten ließ befolgte es damit zugleich
das Prinziv ſtrikter Neutrglität Mehr glseinmal hat die türkiſche Oeffentlichkeit ungeachtet aller

Lebhafte Kämpfe
dnb Aus dem FührerhauptquartierI7ember Das Oberkommando der Wehrmacht gibt

ekannt

Am Brückenkopf Nikopol und im großen
Dnjeprbogen wurden Angriffe der Sowjeis in er
bitterten bis zur Dunkelheit anhaltenden Kämpfen im
weſentlichen abgewieſen An der Einbruchsſtelle ſüdweſt
lich Krementſchug wird noch lebhaft gekämpft Der
Feind verlor dort geſtern 112 Panzer Von ihnen hat
das ſchwere Panzerjgäger Regiment 656 unter Oberſt
leutnant d R von Jungenfeldt allein 54 Panzer
abgeſchoſſen Eine beſondere Leiſtung vollbrachte dabei
der Leutnant Kretſchmer der mit ſeinem Sturm
geſchütz 21 feindliche Panzer vernichtete

Damit hat das Regiment jn den letzten vier Monaten
654 Panzer und 610 Geſchütze vernichtet

Bei Tſcherkaſſy im Raum weſtlich Kiew und
bei Koroſten ſcheiterten zahlreiche feindliche Angriffe

Durch eigene Gegenangriffe wurden mehrere feindliche
Abteilungen aufgerieben ein feindlicher Brückenkopf
diesſeits des Dnjepr beſeitigt und dabei mehrere hundert
Gefangene eingebracht

Jm Raum von Gomel halten in dem unüberſicht
lichen Gelände zwiſchen Dujepr und Pribjet die harten
und wechſelvollen Kämpfe an Die Stadt ſelbſt die ſeit

Edens Köder für die Türkei
Nach der diplomatiſchen Enttäuſchung über Kairo Fortgeſetzte Druckverſuche

l und bündig

bei Krementſchug

Gefahren den Mut zur Urteilsfällung aufgebracht
Wenn in dieſen Tagen die türkiſche Preſſe die Regie der
Alliierten im Libanon einer ſtrengen Kritik unterzog
ſo ſchrieb u a Tasviri Efkiar daß die Behandlung
des Libanon kaum ihresgleichen aufweiſt und den
Luftangriff guf Sofia in ſcharfen Worten geißelte dann
legen dieſe Kommentare ein treffendes Zeugnis von der
Entſchloſſenheit der kemaliſtiſchen Republik ab ſtets für
die Grundſätze der Gerechtigkeit einzutreten

Iſt auch das Kairoer Treffen für die Alliierten nega
tiv verlaufen ſo beſteht trotzdem kein Zweifel daß die
Kriegshetzer ihre Zermürbungstaktik gegenüber der Tür
kei fortſetzen werden Schon hat der Daily Tele
graph wahrſcheinlich auf höhere Weiſung in
einem aus Ankara datierten Eigenbericht einen neuen
Vorſtoß gegen die türkiſche Haltung unternommen
Zwar iſt die Platte die heute London dem türkiſchen
Volk vorſpielt in der Tonſtärke ſanfter denn in dem
Artikel wird einleitend in Abrede geſtellt daß Eden
jemals die Abſicht gehabt habe von der Türkei den
Kriegseintritt zu fordern doch iſt das Thema das gleiche
geblieben nur mit dem Unterſchied daß diesmal imGegenſatz zu früher der Türkei nicht das deutſche
Schreckgeſpenſt vor Augen geführt wurde ſondern alle
Vorteile gufgezählt wurden die ihr erwachſen würden
falls ſie ſich zur Teilnahme an den gemeinſamen An
ſtrengungen auf der Bafis des britiſch türkiſchen Bünd
niſſes entſchließen könnte Den größten Vorteil erblickt
das Blatt in einer dadurch möglich werdenden beſchleu
nigten Beendigung des Krieges die ſich auch für die
Türkei günſtig auswirken würde

Einen ganz anderen Ton ſchlägt man dagegen in den
USA gan die WVaſhingtoner Parole lautet kurz

Man muß die Ueberlaſſung von Stützpunkten in der Türkei vor ihrer Beſetzung dementieren
um den Gegner zu täuſchen In der Türkei hat dieſer
vplumpe Trick größte Empörung hervorgerufen und
zahlreiche türkiſche Zeitungen werfen in dieſem Zu
ſammenhang die Frage quf warum die Sowjets den
Nordamerikanern nicht Wladiwoſtok überlaſſen denn
dann brauchten die USA in Ermangelung eigener Baſen
nicht mehr die gut geſchützten japaniſchen Stützpunkte
gnzugreifen Wenn aber ſelbſt ſo fahren die türkiſchen
Blätter fort die Sowjets dem amerikaniſchen Bundes
genoſſen keine Stützynnkte abtreten dann könne man
dies von neutralen Mächten erſt recht nicht verlangen
Mit dieſer Feſtſtellung trifft die türkiſche Preſſe den
Nagel auf den Kopf Die Meerengen ſind für die Alli
ierten alſo auch weiterhin ein verriegeltes Tor denn
in der Türkei ſind Führung und Volk heute nur von
dem einen Gedanken beſeelt das Vermächtnis Atatürks
zu wahren das heißt den Frieden der Nation um jeden
Preis zu verteidigen

im Sommer

Türkiſche Antwort an London
kl Stockholm 27 November Der türkiſche Bot

ſchafter in London hat im Auswärtigen Amt ein Memo
randum ſeiner Regierung überreicht das die Antwort
der türkiſchen Regierung auf die Vorſchläge enthält die
Eden in Kairo dem türkiſchen Außenminiſter unterbreitet
hatte Reuter iſt außerordentlich ſchweigſam und erwähnt
das türkiſche Memorandum mit keiner Silbe Etwas
offenherziger iſt der Jſtanbuler Korreſpondent der
Times der in ſeinem Telegramm reſigniert feſtſtellt
daß die Türken noch einmal erklärt haben daß ſie nur
in ihrem eigenen aber nicht im Intereſſe einer anderen
Macht zu handeln bereit ſeien

längerer Zeit in vorderer Kampflinie lag wurde nach
reſtloſer Zerſtörung geräumt

Verſuche der Sowjets die Einbruchsſtelle nordweſtlich
Gom el zu erweitern wurden in ſchweren Kämpfen ver
eitelt und durchgebrochene feindliche Abteilungen im
Gegenangriff vernichtet

Nordweſtlich Newel warfen unſere Grenadiere bei
der Fortſetzung ihres von Sturzkampfflugzeugen wir
Jungsvoll unterſtützten Angriffes den Feind unter ſtän
diger Abwehr ſtarker Gegenangriffe wiederum ans meh
reren Ortſchaften und ſchoſſen zehn Panzer ab

An der Eismeerfront ſchlugen deutſche Jagd
flieger und Flak Artillerie der Luftwaffe einen Angriff
feindlicher Fliegerkräſte gegen einen Flugſtützpvunkt ab
und vernichteten von 65 angreifenden Sowjetflugzeugen 32

An der füd italieniſchen Front fanden auch
geſtern keine Kampfhandlungen von Bedeutung ſtatt

Britiſche Bomberverbände führten in der vergangenen
Nacht einen Terrorangriff gegen Frankfurt am Main
und Offenbach Auch auf mehrere andere Orte im
R hein Main Gebiet wurden Bomben geworfen
Bei dieſen Angriffen und über den beſetzten Weſtgebieten
wurden nach noch unvollſtändigen Meldungen 25 britiſch
nord amerikaniſche Flugzeuge abgeſchoſſen

Deutſche Flugzeuge griffen in der Nacht zum 26 No
vember Ziele in London und Dover an

Jrland bleibt neutral
Eindeutige Erklärung de Valeras

Dublin 27 November Der iriſche Miniſterpräſi
dent de Valera legte in einer Rede ein erneutes Be
kenntnis zur iriſchen Neutralität ab zu der dasLand nicht nur das Recht ſondern auch die Pflicht habe
Dabei umriß de Valera die iriſche Stellung gegenüber
den USA und ging dabei auf das Jahr 1919 zurück als

er als Vertreter der jungen iriſchen Republik in die Ver
einigten Staaten ging um dort unter Bezugnahme auf
Wilſons Souveränitätsverſprechen an kleine Nationen
die offizielle Anerkennung Jrlands durch Waſhington zu
erreichen De Valera betonte daß eine ſolche Miſſion

er dann In ſeiner Stimme lag leiſer Spott Die Herren
ſahen ihn erſtaunt verwirrt an und fanden keine Worte

Endlich meinte Andrea di Severo Das iſt alles für
ſo viel Geld

Ja alles Ihr Herren Eigentlich noch zu viel Denn
das andere was ich ſchaffe das könnt Jhr mir gar nicht
bezahlen Das ſchenkt mir Gott aber nur wenn und wann
er will vielleicht morgen vielleicht übermorgen vielleicht
erſt in zwei Wochen in zwei Jahren Wollt Jhr gött
licher ſein als Gott da Jhr mich zum Schaffen zwingt

Da machten die Herren ernſte nachdenkliche Geſichter
Vielleicht empfanden ſie zum erſtenmal daß man den
Künſtler doch ganz anders werten müßte als ſie in ihrer
nüchternen Anmaßung geglaubt hatten Sie gingen einer
nach dem andern ohne daß ſie eine Antwort gefunden
hatten

Und ſie waren ſo in ſich verſunken daß Andrea di
Severo der geſtrenge
vergaß dem Schüler Pietro der breit daſtand und ſein
Geſicht zu einer höhniſchen Grimaſſe verzog ein tüchtiges
Kopfſtück zu geben

Klavier Abend von Rudolf Fiſcher
Rudolf Fiſcher hat ſich durch ſein wiederholtes pianiſti

ſches Auftreten in Se bereits eine treue
geſchaffen Die te r

er junge Künſtler gern zu glänzender Virtuoſität ſteigert
erregt bei vielen ſtaunende Bewunderung Auch an ſeinem
geſtrigen Konzertabend ließ er an großgeſtalteten Werken
unſerer führenden Klaviermeiſter Beethoven Brahms
Chopin die Vorliebe für techniſche Bravour leuchtkräftig
hervortreten Der freudige techniſche Spieltrieb durch
ſtrömte gleich die einleitend vorgetragene dur Sonate
von Mozart ein Werk das mit ſeinem treuherzigen ſchwä
biſchen Volksliedthema und dem glitzernden Rankenwerk
r zahlreichen Variationen bis zum feurig rhythmiſierten

alla turca Marſch immer ein Juwel unter den Sonaten
Mozarts bleiben wird Aus dieſer lichterfüllten Welt des
Rokoko ging es mit einem jähen Sprung hinüber in die
ernſten dunklen Seelenbezirke der gewaltigen Beethoven
chen Appaſſionata op 57 Die thoven in mancher

Beziehung geiſtesverwandte moll Sonate von Brahmsgehört S falls zu den Gipfelwerken der Klavierlite
ratur ungemein differenzierter ſeeliſcher Ausdruck
verlangt ein außergewöhnliches Maß künſtleriſcher Ein
füblungskraft Von Chopin kamen zum Schluß die beidenBalladen in u und m zum Vortrag Ueber die

geblieben enin der wir uns befinden beibehalten

Der Opernball von Richard Heuberger
Muſe gilt das Spiel das

Herr ganz gegen ſeine Gewohnheit

pud der Soliſten auf der Bühne ein ſicherer Leiter Bern

har
Hörergemeinde

niſche Gewandtheit ſeines Spiels die

heute vielleicht hoffnungslos ja töricht erſcheinen könnte
daß aber unter den damaligen Umſtänden Präſident
Wilſon in ſo eindeutiger Weiſe die Gleichheit der
Nationen großer und kle ner als Grundlage des Friedens
proklamiert hatte daß nach Wilſons Anſicht das Recht
der Völker großer und kleiner ſchwacher oder ſtarker
auf Sicherheit Freiheit und Selbſtbeſtimmung das Funda
ment des Friedens ſei ſo daß dieſe Miſſion ausſichts
reich erſcheinen konnte De Valeras Miſſion ſei ſchon
damals aber in ihren weſentlichen Punkten erfolglos

De Valera ſchloß Wir wollen die Stellung
Es iſt eine ehr

liche Stellung Wir haben das Recht aus dem Kriege
fernzuble ben und werden es tun gleich wer uns in den
Weq kommt

ernſte Grundſtimmung dieſer Kompoſitionen gleitet ſinn
betörend das rauſchend bewegte Klangſpiel der hervor
ſtechendſten techniſchen Figurationsarten Chopins hinweg

R Fiſchers Technik iſt ſoweit entwickelt und durch
gebildet daß er den höchſten Anſprüchen nach dieſer Seite
genügen kann Der muſikaliſche Vortrag hingegen kann
noch ſtärkere Vertiefung und Beſeelung vertragen

Dr Bruno Flögel

Heuberger Der Opernball
Mitteldeutſches Landestheater

Anläßlich des zehnjährigen Beſtehens der NSG
Kraft durch Freude bringt die Gaubühne die Operette

Der heiteren
in einer aufnahmebereiten

Wehrmachtveranſtaltung in Weißenfels ſeine Erſtauffüh
rung erlebte Die nach dem klaſſiſchen Vorbild der
Wiener Operette geformte Muſik hat ſich als lebensfähig
erwieſen Die Ouvertüre macht ſchon mit allem Melo
diengut bekannt Joſef Kellner war dem Orcheſter

Freyer führte mit allem Sinn für den Humor
der Handlung die im Karneval von 1880 ſpielt die Regie
Die Koſtüme betonten den Zeitcharakter Kaſimir Jürga
half wieder wie ſtets im Bühnenbild die Jlluſion zuſteigern Auch die Tanzgruppe bewährte ſich im Gruppen
und Solotanz An Soliſten ſind beſonders die drei Pagare
in den Wirren um die Opernballverabredungen zu
nennen Thefil Hochberger Bernhard Freyer ſeine
Frau Palmira Hilde Brun das Ablerſche Paar Kurt
Kiebel mit Eliſabeth Grebe und die Monhofs Heinz
Schommer und Eliſabeth Eſch Eliſabeth Grebe
zeichnete ſich mit ihrer Geſangsleiſtung beſonders aus
Auch Giſela Gängerich ſei als das Muſter Kammer
mädchen Helene aus Wien gelobt So werden dieſe Ope
rettengbende zum zehnjährigen Beſtehen der NSG Kraft
durch Freude in den Gauorten viel Freude b Z

er

Austauſch verkaufter Werke im Haus der Deutſchen Kunſt
Auch in dieſem Jahr wird im Haus der Deutſchen Kunſt in
München eine größere Zahl inzwiſchen verkaufter Gemälde
Graphiken und Plaſtiken gegen Werke ausgetauſcht die beim
Erſtaufbau der Ausſtellung aus räumlichen Gründen vicht ver
wendet werden konnten Die Ausſtellung wird daher am

Sonnabend Sonntag 27 28 November 1943

Aus der Wirtschaft
wut

Zahlungstermin 10 Dezember
Wichtige Hinweiſe für die Einkommenſteuervorauszahlung

Am 10 Dezember iſt bekanntlich die vierte diesjährige Vor
auszahlung auf die Einkommenſteuer und den Kriegs
zuſchlag zur Einkommenſteuer fällig Die Höhe dieſer Voraus
zahlung richtet ſich regelmäßig nach dem Etinkommenſteuer
beſcheid für das Jahr 1941 den die meiſten Steuerſchuldner

1942 erhalten haben da die Veranlagung
für das Jahr 1942 grundſätzlich erſt im Jahre 1944 er
folgen ſoll Maßgebeng iſt der letzte Steuerbeſcheid Hierin
ſind die zu leiſtenden Vorauszahlungen ziffernmäßig ange
geben Die am 10 Dezember fällige Vorauszahlung beträgt
in der Regel der für das Jahr 1941 feſtgeſetzten Einkommen
und Kriegsſteuer

Elf Monate des laufenden Kalenderjahres ſind inzwiſchen
vergangen Es läßt ſich deshalb in vielen Fällen bereits über
ſehen ob ſich die Einkünfte des Jahres 1943 gegenüber denen
des Jahres 1941 verändert haben und ob dementſprechend der
Einkommen und Kriegsſteuerbeſcheid für 1943 einen höheren
oder geringeren Steuerbetrag aufweiſen wird als derjenige
für 1941 Die Kenntnis dieſer Einkommensentwicklung tſt
wichtig da die vierteljährlichen Vorauszahlungen auf die Ein
kommen und Kriegsſteuer insgeſamt den endgültig zu zahlen
den Steuerbeträgen entſprechen ſollen Infolgedeſſen iſt bei
verändertem Einkommen eine Erhöhung oder Herabſetzung der
Vorauszahlung geboten

Die Finanzämter haben durch die Steueränderungsverord
nung vom 20 Auguſt 1941 die Befugnis erhalten die Vor
auszahlungen der Steuer anzupaſſen die ſich für den laufen
den Veranlagungszeitraum vorausſichtlich ergeben wird Die
Erhöhung oder Herabſetzung der Vorauszahlungen iſt nicht
mehr davon abhängig daß die Steuer für das laufende Ka
lenderjahr um beſtimmte Mindeſtbeträge höher oder niedriger
ſein wird als die zuletzt feſtgeſetzte Steuer Die Finanzämter
ſind im übrigen angewieſen eine Erhöhung der Vorauszah
lung nur in wirklich lohnenden Fällen zu fordern

Eine Erhöhung oder Herabſetzung der Vorauszahlungen
auf Einkommenſteuer und Kriegszuſchlag kommt nicht nur bei
veränderten Einkommensverhältniſſen in Betracht ſondern
auch dann wenn die vorausſichtlich für das Jahr 1943 zu
zahlende Einkommenſteuer nebſt Kriegszuſchlag aus anderen
Gründen eine Veränderung nach oben oder unten erfährt
Dieſe Vorausſetzungen ſind vor allem oftmals bei Verände
rung des Familienſtandes gegeben Wenn der Steuer
ſchuldner nach der letzten Steuerveranlagung geheiratet oder
ein Kind vielleicht ſogar mehrere Kinder bekommen hat
ſo wird in den meiſten Fällen auch bei gleichbleibendem Ein
kommen eine erhebliche Senkung der Steuer im Vergleich zu
dem letzten Steuerbeſcheid erfolgen Jn ſolchen Fällen wird
eine Herabſetzung möglicherweiſe ſogar ein völliger Erlaß der
am 10 Dezember 1943 fälligen Vorauszahlung bewilligt wer
den müſſen Andererſeits kann auch die Steuer für das Jahr
1943 durch Fortfall ſteuerlicher Vergünſtigungen z B durch
Tod oder Eintritt der Volljährigkeit von Kindern Wegfall
der Unterhaltsleiſtung an bedürftige Angehörige uſw voraus
ſichtlich höher ſein als die zuletzt feſtgeſetzte Steuer Alsdann
wird das Finanzamt unter Umſtänden auch bei gleichbleiben
dem Einkommen eine Erhöhung der Vorauszahlungen für das
laufende Kalenderjahr verlangen Die Herabſetzung der Vor
auszahlung erfolgt regelmäßig nur auf Antrag des Steuer
ſchuldners Die zur Begründung des Antrages vorgebrachten
Behauptungen ſind glaubhaft zu machen ein genauer Nach
weis iſt nicht erforderlich Wenn die Herabſetzung der Vor
auszahlungen vom Finanzamt abgelehnt werden ſollte ſo
ſteht die Beſchwerde an den Oberfinanzpräſtdenten offen

Die nächſte Vorauszahlung auf die Einkommenſteuer nebſt
Kriegszuſchlau muß bis zum 10 Dezember einſchließ
lich erfolgen Die Zahlung kann ſowohl in bar am Schalter
der Finanzkaſſe geſchehen als auch durch Scheck oder Uber
weiſung Die Finanzbehörden bitten darum die Zahlungen
nach Möglichkeit auf das Poſtſcheckkonto des zuſtändigen
Finanzamtes zu leiſten Als Zahlungstag gilt bei Barzahlung
der Tag an welchem die Einzahlung bei der Finanzkaſſe er
folgt Werden Zahlungsmittel Bargeld oder auch Schecks
überſandt ſo iſt der Tag des Eingangs beim Finanzamt maß
gebend Bei Zahlung durch Zahlkarte oder Poſtanweiſung iſt
der Tag des Stempelabdrucks der Aufgabepoſtanſtalt entſchei
dend Bei Poſtſchecküberweiſung kommt es auf den Tages
ſtempelabdruck des Poſtſcheckamtes an Es genügt alſo nircht
daß am letzten Tag der Vorauszahlungsſriſt ein Kberwei
ſungsformular zum Poſtſcheckamt geſandt wird weil erſt am
folgenden Tag oder auch noch ſpäter die Abſtempelung erfolgt

Wird die Vorauszahlung nicht pünktlich geleiſtet ſo iſt ein
Säumniszuſchlag von 2 Prozent des Steuerbetrages
verwirkt wenn die Vorauszahlung mindeſtens 100 RM be
trägt Falls ein Steuerſchuldner aus beſonderen Gründen die
Vorauszahlung nicht pünktlich leiſten kann ſo empfiehlt es
ſich vor dem Zahlungstermin einen Stundungsantrag zu
ſtellen Wenn die Vorauszahlung nicht pünktlich geleiſtet wor
den iſt ohne daß rechtzeitig Stundungsantrag geſtellt war
ſo iſt zweckmäßig der Säumniszuſchlag ſogleich mit der Vor
auszahlung zu überweiſen damit nicht eine nochmalige be
ſondere Zahlung des Zuſchlags erforderlich wird Jſt aller
dings die rechtzeitige Leiſtung der Vorauszahlung ohne Ver
ſchulden unterblieben z B infolge von Krankheit oder durch
Einberufung von Arbeitskräften ſo kann auch nachträglich ein
Erlaß des Säumniszuſchlags bewilligt werden Gehen beim
Finanzamt die Vorauszahlungen nicht rechtzeitig ein ſo wird
die Vorauszahlung im Schätzungswege feſtgeſetzt und beige
trieben Hierdurch entſtehen natürlich weitere Koſten und vor
allem auch unnötige Arbeit die jeder Steuerſchuldner ſich und
dem Finanzamt erſparen ſollte

Es iſt übrigens nicht erwünſcht daß die Vorauszahlung
mit einem beſonderen Begleitſchreiben an das Finanzamt ge
ſandt wird da hierdurch nur eine Papiervergeudung und ein
unnützer Arbeitsaufwand entſteht Es genügt wenn auf dem
Zahlungsabſchnitt die Steuernummer angegeben wird mit dem
Vermerk Einkommenſteuer Vorauszahlung für 4 Quar

tal 19437 Dr M
Staatsſekretär Reinhardt vor den Steuerberatern Der

Staatsſekretär im Reichsfinanzminiſterium Reinhardt
gab auf der Eröffnungstagung der Reichskammer der
Steuerberater in Dresden Richtlinien für die Berufs
arbeit der Steuerberater und der Helfer in Steuerſachen be
kannt Dieſe gipfeln in dem Satz daß ein Steuerrechtswahrer
Treuhänder des Steuerpflichtigen und Treuhänder des Reiches
und damit der Volksgemeinſchaft zugleich iſt Das Steuerauf
kommen ſo führte der Staatsſekretär u a aus ſei der Haupt
poſten auf der Einnahmeſeite des Reichshaushalts und damit
das Fundament der Finanzkraft des Reiches Es habe im
Rechnugnsjahr 1942 34,7 Milltarden RM betragen Hierzu
kämen die Abgeltung der Gebäudeentſchuldungsſteuer mit acht
Milliarden RM und die Verwaltungseinnahmen der Kriegs
beitrag der Gemeinden und die anderen ordentlichen Ein
nahmen mit 26 Milliarden RM Es ſeien demgemäß im Rech
nungsfahr 1942 68,7 Milltarden RM des Finanzbedarfs des
Reiches durch ordentliche Einnahmen gedeckt worden Das
Steueraufkommen ſet feſt geblieben Es ſei in der erſten Hälfte
des Rechnungsjahres 1943 ſogar um 343 Milliarden RM
größer geweſen als in der gleichen Zeit des Vorjahres Auf
der anderen Seite werde jedoch der Finanzbedarf des Reiches
fortgeſetzt größer Jeder Volksgenoſſe und jede Körperſchaft
müſſe es ſich daher Ehrenſache ſein laſſen pünktlich und ge
n in der Erfüllung aller ſteuerlichen Obliegenheiten

zu ſein

Scheck und Wechfelfriſten weiter verlängert Unter Außer
kraftſetzung ſeiner mit Verordnung vom 11 Auguſt 1943 ſchon
verfügten Verlängerung von Wechſelfriſten um 30 Tage

ſtreckte hat der Reichsminiſter der Juſtiz dieſe Materie neu
und gebietlich unbegrenzt allgemein mit einer Verordnung ge
regelt die im Reichsgeſetzblatt vom 20 Novemher veröffent
licht iſt Die Friſten in denen die zur Erhaltung der Rück
griffsrechte erforderlichen Handlungen vorzunehmen ſind wer
den nunmehr für ſolche Wechſel und Schecks um 60 Tage der
längert die infolge der Auswirkungen des Krieges insbeſon
dere infolge Feindeinwirkung nicht rechtzeitig vorgelegt und
proteſtiert werden können Die neue Verordnung tritt mit
Wirkung vom 1 Juli in Kraft

Thüringiſche Zellwolle AG Schwarza Saale Die Ge
ſellſchaft die ihre o HV am 6 Dezember abhält verteilt fit
1942 eine Dividende von wieder 5 Prozent Die Geſellſchaft
gehört bekanntlich dem Deutſchen Zellwolle und Kunſtſeiden
ring an

e

Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans Foe gen
Zuch Verlagsdirektor Auguſt Sprette Hauüptſchriftleren

r Arno Wegrich ſämtlich in Halle Anzeigenipretsliſte
28 November geſchloſſen und vorausſichtlich am 12 Dezember
wieder eröffnet werden Dieſe Ausgabe umfaßt 8 Seiten

die ſich damals auf beſtimmte Oberlandesgerichtsbezirke er
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Zwei Millionen zierliche Maschen
Besuch im Zentrum

Das charakteriſtiſche Bild in Oberlungwitz einem der
vielen erzgebirgiſchen Strumpfwirkerſtädtchen Hier das
kleine meiſt ſchiefergedeckte und ſchieferverkleidete Ge
irgsbäufel in dem der Vater oder der Großvater des
eutigen Beſitzers die erſte Wirkmaſchine aufſtellte undahinter der ragende Koloß eines modernen Fabrik

gebäudes in dem jetzt Hunderte und Tauſende vonArbeitern und Angeſtellten am gleichen Werk ſchaffen wie

die t reren Sie i eiiſergroßgewordenen Enkel wabren da rbefie r und pflegen die Häuſel die Pietät und Tradition
verkörpern

Der Vater der Strumpfinduſtrie
Der Kutſcher n Eſche mußte ſeinen Herrn vomRittergut Limbach um Landtag nach Dresden fahren

und dort bei einem HDrezdner Wirker die damals ſeltenen

und teuren Strümpfe kaufen Dabei beſah er ſich den
Handkulierſtuhl ganz genau kam nach Hauſe und baute

einen gleichen Wirkſtuhl aus Holz nach Er wurde der
Vater der erzgebirgiſchen Strumpfinduſtrie Ein altes
Dokument berichtet aus dem Jahre 1745 Sonderlich
baben wir dieſes Ortes Gottes üte zu rühmen die ſich
einige Jahre daher durch eine geſegnete Strumpf Seiden
und Wollen Fabrique veroffenbaret hat welche unter der
Direction Herrn Johann Eſchens eines angeſeſſenen
wackern unbetrüglichen und r Mannes ſich
angefangen hat und auch bis daher mit göttlich Seegen
glücklich fortgeſetzt worden alſo daß bey um und neben
uns ja über Meilenweiße außer uns mit würkenſpinnen nähen ſehr viele Menſchen beyderley Geſchlechts
davon profitiren und ihr Brod dabey finden

Ein Hungerbrot freilich Denn die Querſackindianer
ſo hießen die Wirker im Volksmund nach dem rot

weißen Querſack in dem ſie ihre Ware jede Woche in die
Strumpfbörſe des nahegelegenen Chemnitz trugen

wurden von den Faktoren im Preiſe gedrückt Das
leiche Lied wie bei den Webern im Rieſengebirge oder
en Glasbläſern im Thüringer Wald Bis die Cotton

Maſchinen erfunden wurden dieſe Wunderwerke moderner
Technik Sie verdrängten den Handbetrieb und ließen in
wenigen Jahrzehnten eine Induſtrie aus dem Boden
wachſen die in engſtem Raum um den Bereich von
Chemnitz konzentriert bei Ausbruch des Weltkrieges
80 v H des geſamten Strumpfbedarfs der Welt deckte
Dieſe Zufammenfaſſung einer ſo bedeutenden Induſtrie
auf ſo engem Raum hat ſich bis heute erhalten Strümpfewerden überall gebraucht aber erzeugt werden ſie faſt
ausſchließlich im Chemnitzer Bezirk 97,5 v H der ge
ſamten Strumpfproduktion Großdeutſchlands kommen ausSachſen und dem Sudetengau mit dem Zentrum Chemnitz
daneben ſind der Vollſtändigkeit halber Litzmannſtadt mit
1,7 v H und Wien mit 0,8 v H zu nennen

mm

Die H Karikatur

Die Wünschelrute Zeichnung Helmut Gloel

der Strumptfindustrie

Denkende Maſchinen
Die Cotton Maſchinen bleiben für den Laien ewig

eine rätſelvolle Angelegenheit Langgeſtreckte eiſerne
ewig ſchnurrende uer mit Tauſenden von Hebelnund Rädchen und Ro und den unzähligen feinenNadeln dieſe bagrſeinen dex die die rn
der fleißigen Hausfrau erſetzen Zu einem Paar hand
geſtrickter Strümpfe en bekanntlich 5 Nadeln die in
emſigem Klappern 4 chen wirken müſſen Zu
einem Paar jener hauchfeinen Seidengebilde die das Ent
zücken jeder Frau bilden dagegen ſind 600 ebenſo hauch
feine dünne Nädelchen notwendig die 2000 000 zierliche
Maſchen wirken Und die Maſchine die dieſes Wunder
vollbringt gibt dem Strumpf zugleich die Form die
ſchlanke Feſſel die ſtärkere Wade die Ferſe die Svitze
Ein fix und t w zugeſchnittenes Kleidungsſtück das nur no Naht zuſammengefügt zu
werden braucht ſpeien die Stahlzähnchen dieſer
denkenden Maſchine aus 14 Paar in einer Stunde
Lange Reihen dieſer komplizierten teuren Maſchinen dieübrigens auch wieder nur in Spezialfabriken des Chem

nitzer Bezirks und nirgenös ſonſt gebaut werden ſtehen
in den weiten bellichten Sälen Das ſurrt und ſchnurrt und
ſurrt und ſchnurrt ein ewiges freudiges Lied der Arbeit
Kein Einheitsſtrumpf zu befürchten

Mit einem Einheitsſtrumpf haben wir auch für die
kommende Kriegsproduktion genau ſo wenig zu rechnen
wie in den vergangenen Kriegsjahren wird unsvon der Betriebsleitung auf unſere gewiß viele Frauen
berzen bewegende Frage geantwortet Das Kriegs
roblem Strumpf hat lediglich dazu geführt daß die
Fabrikation der hauchdünnen daher empfindlicheren
Strümpfe für den innerdeutſchen Markt eingeſtellt wurde
um deſto mehr den haltbaren Strumpf zu fördern Ge
naue Verarbei tungsvorſchriften ſichern dem Käufer eine
hohe Qualität die einem unnötigen Verſchleiß der koſt
baren Punkte vorbeugt Auch die Fabrikation der ſo
genannten Linksſtrümpfe iſt aus dieſem Grunde vorüber
gehend fallengelaſſen Aber die deutſche Frau kann nach
wie vor auch bei der Strumpfwahl ihrem perſönlichen
Geſchmack folgen Trotz des Krieges ſteht die Arbeit an
einer ſtändigen Qualitäts verbeſſerung ſoweit das bei
den Standarderzeugniſſen einer Markenfabrik überhaupt
noch möglich iſt nicht ſtill Da iſt der Strumpf der gegen
Mückenſtiche gefeit iſt Dort der regenechte Strumpf der
das Schmutzwaſſer abperlen und das Gewirke ſtets ſauber
glänzend und friſch bleiben läßt Und endlich der lauf
maſchenfeſte Strumpf Wirklich und wahrhaftig lauf
maſchenfeſt auch wenn man es faſt nicht glauben möchte
Das Prinzip ſeiner Herſtellung iſt ganz einfach und ein
leuchtend es iſt ja auch kein Geheimnis War der Strumpf
bisher von oben nach unten gewirkt waren alſo die ein
zelnen Maſchen ſenkrecht etwa wie die

Jeder meint ihn zu kennen wir ſehen ihn alle Tage
und wir brauchen bloß das Fenſter zu öffnen ſo hören
wir ſein Schilpen Und doch gibt er den Beobachtern
manche Rätſel auf

Das Hausſperlingmännchen bat einen aſchgrauen
Oberkopf und einen ſchwarzen Latz das ſchöne Kaſtanien
braun des Augenſtreifs und Hinterhalſes tritt im Früh
jahr erſt richtig hervor und der Schnabel der im Winter
braun war iſt nun ſchwarz geworden Genau betrachtet
iſt der Spatz ein ganz hübſcher Kerl Die Spätzin trägt
ein ſchmuckloſeres Gewand

Der Spatz hält ſich nur in der Näbe menſchlicher
Anſiedlungen auf in Deutſchland meidet er nur die ein
ſamen Gebirgsdörfer die keine Kornfelder um ſich haben
und die Halligen Aber obwohl er ſein Neſt an unſeren
Häuſern baut wiſſen wir nicht einmal genau ob er ſich
mit dem Weibchen nur für eine der drei jährlichen Bruten
zuſammenſchließt oder ob die Spatzenehe einen Sommer
über oder vielleicht noch länger dauert

Das Neſt wird immer ziemlich hoch angelegt unter
Dachrinnen zwiſck hen Verſchalungen unter wildem Wein
und manche Spatzen bauen ſoxzar ein freiſtehendes Neſt
oben in einem Baum das dann aber überdacht wird und
ein ſeitliches Flugloch bekommt Die Neſter werden
wärmer ausgepolſtert als andere Vogelneſter denn der
Spatz iſt gegen Kälte empfindlich Darum pluſtert er im
Winter oft ſein Gefieder auf und erſcheint dadurch rund
und dick

Sehr auffallend iſt daß die Sperlinge ihre Neſter
ungeniert dicht nebeneinander anlegen und ſich dabei ſehr

Felder eines

Unbekcanntes vom Spatzen
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Finer der modernen Arbeitssäle in einer Strumpffabrik mit vielen fleißigen Händen

ineinander geſchlungen ſo lief die LaufSchachbretts
Nach rechts und links war dasmaſche eben ſenkrecht aus

Gewirke ja ſowieſo feſt Die neue Wirkart nun läßt die
einzelnen Maſchen kreuzförmig etwa wie das Draht
geflecht eines Gartenzauns einander verknüpfen Dadurch kann die Maſche jetzt nicht mehr laufen weder nach
oben oder unten noch nach rechts oder links Da iſt weiterder Strumpf der mit raffiniert ausge klügelte r Licht
wirkung das Frauenbein ſchlanke r und gerader erſcheinen
läßt Da iſt der Drei Längen Strumpf der einen kleinen
Fuß zu einem langen Bein oder einen großen Fuß zu
einem kurzen Bein liefert Es iſt ſchon eine Wiſſe nſchaft
für ſich ſinge an die man beim Kauf eines Strumpfes
gar nicht denkt

Oberlungwitz iſt im Jahre 1936 Stadt geworden
Eines der zahlreichen abgelegenen Dörfer wie Auerbach
Thalheim Zſchopau Einſiedel Meinersdorf Gernsdorf
uſw am Rande des ſilbernen Erzgebirges wächſt über
ſich ihnaus Das Solingen des Erzgebirges wird es
genannt Und es wächſt weiter und weiter Der Auf

bau ſteht nicht ſtill S
Von
Richard Gerlach

gut vertragen Streitigkeiten und Eiferſüchteleien zwi
ſchen den Männchen kommen kaum vor aber dieſe fallen
in Geſellſchaft manchmal ſchimpfend über ein einzelnes
Weibchen her Das hängt vielleicht mit einem Jnſtinktzuſammen nach dem ſich die Weibchen während der Brut

zeit in der Nähe des Neſtes aufzuhalten haben Machen
ſie trotzdem Ausflüge ſo fordern ſie die Empörung ſämt
licher Männchen beraus

Höchſt ſonderbar iſt die Spatzenbalz Ein ſchilpendes
Männchen läßt die Flügel hängen ſtelzt den Schwanzboch und hüpft wie ein aufgezogenes Spielzeug um das

Dieſes aber ſcheint gar nicht auf den
und wenn es ihm zuviel wird beißt
Haben ſich die Pagre aber erſt ein

mal zuſammengefunden ſo wird das Weibchen ſehr zu
tunlich e an ihm dann ein zärtliches Die die die
ent onflöSt Den fuchen die Nähe des Menſchen zwar aber
ſie trauen ihm keineswegs an und wo einem von ihnen
einmal ein Schabernack geſpielt wurde nehmen ſich hinfort auch die anderen in acht Sie paſſen alſo ſcharf auf

und dieſer Vorſicht verdanken ſie auch ihr prächtiges
Gedeihen allen Verfolgungen zum Trotz Seitdem dieSperber und Baumfalten ihnen nur noch ſelten in die
Städte folgen hätten ſie kaum noch Feinde wenn ihnen
nicht in naſſen Sommern der Luftröhrenwurm verhäng
nisvoll würde Unter den Vögeln hat ſich kein andererſo an die Welt anzupaſſen verſtanden die der Menſch
verändert hat wie der Spatz Jn dem kleinen Spatzen
gehirn ſteckt alſo wohl eine beachtliche Jntelligenz

Weibchen berum
Verzückten zu achten
es ſogar nach ihm

ſpielsweiſe in Ciceros
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Werkfoto

Woher kommt das Wort Torpedo
Ein wie neuzeitliches Kampfmittel der Torpedo in

ſeiner heutigen Form auch iſt das Wort ſtammt nicht
aus unſeren Tagen es iſt dem Sprachſchatz der Lateiner
entnommen und es mutet eigentümlich genug an bei

De natura deorum und in den
Schriften des Plinius und Varro dem Torpedo zu be
gegnen

Das lateiniſche torpedo bedeutet urſprünglich die
Lähmung der phyſiſchen und geiſtigen Lebenskraft die
körperliche und geiſtige Stumpfheit das Betäubtſein

Starrſein Im übertragenen Sinne bezeichnete es den
Zitterrochen raſja Torpedo jenen im Aktlantiſchen und
Jndiſchen Ozean heimiſchen Fiſch mit faſt kreisrundem
Rumpf deſſen kurzer Schwanz Schläge auszuteilen ver
mag die den Zuſtand des torpedo die Erſtarrung
herbeiführen

In ſeiner militäriſchen Anwendung kam der Torpedoe
über das Spaniſche hinweg um 1780 in die deutſche
Sprache als der Amerikaner Buſhnell mit Hilfe von
ſubmarinen Booten an den Rumpf feindlicher Schiffe
Höllenmaſchinen anzuſchrauben verſuchte Vorerſt führte
das Wort freilich ein recht kümmerliches Sprachdaſein
Auch durch den Verbeſſerer der Jdeen Buſhnell durch
Robert Fulton der ſeinen neu erfundenen SprengkörvperTorpedo nannte gelangte es kaum über die engſten Fach

kreiſe hinaus Noch Meyers Konverſationslexikon von
1851 weiß unter Torpedo nur den Zitterrochen anzu
führen und auch die Wörterbücher aus jener Zeit kennen
das neue Kampfmittel noch nicht Erſt der amerika
niſche Bürgerkrieg machte das Wort allgemein bekannt
allerdings bedurſte es auch jetzt noch des Zeitraumes
eines Jahrzehntes bis der Begriff nicht mehr für Minen
und Brandmaſchinen aller Art angewendet wurde ſon
dern ausſchließlich für offenſive Unterwaſſergeſchoſſe

Hans Bauer

Mißlungene Sparsamkeſt
Mediziner Billroth berechnete jedem

Patienten bei ſeinem erſten Kommen 10 Gulden für jede
weitere Beratung aber nur die Hälfte Ein beſonders
Sparſamer der die Gepflog enheit des Profeſſors kannte
wollte den Mehrbetrag von 5 Gulden auf eine nach ſeiner
Meinung beſonders ſchlaue Weiſe ſparen Er betrat alſo

Herr Profeſſor

Der bekannte

das Sprechzimmer und ſagte Servus
da wär i alſo wieder

Billroth der das Manöver durchſchaute behandelte
den Mann ſcheinbar auch als alten Patienten und ſagte
nach der Unterſuchung Alſo Sie machen die Kur am
beſten ſo weiter wie ich Sie Jhnen beim erſten Beſuch
verordnet habe
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e netadt Zeitung
Vorweihnachten

Neulich ſtand ich an einer Halteſtelle in der Burgſtraße
und wartete auf die Straßenbabn Es begann ſchon ein
wenig dämmrig zu werden Die Menſchen baſteten eilig
n mir vorüber und der novemberlich kühle Wind wehte

die letzten raſchelnden Blätter vor ſich her Er trieb ſie
zu einem Ringeltanz in der Goſſe zuſammen und blies ſie
zann boch daß ſie wie müde Schmetterlinge durch die Luft
baumelten Ein paar Blätter fielen auf meinen Mantel
nieder und unter ihnen war ein kleines weißes Blättchen
Papier

Ich fing es auf und betrachtete es mir und da ſah ich
daß es nicht leer war Auf der einen Seite befand ſich
eine kindliche Zeichnung in wenigen Strichen ein Tannen
zweig an dem an einem Faden ein Hampelmann bing
zer Arme und Beine von ſich ſtreckte An der Spitze des
zweigleins aber ſaß ein Licht deſſen Strahlenglanz durch
riele Pünktchen angedeutet war

Eine rührendunbeholfene Zeichnung war es und es
wurde mir ſeltſam warm ums Herz als ich ſie anſah
Die eigene Kindheit fiel mir ein in der man verſtohlen
ſchon lange vor Weihnachten mit ſehnſüchtig klopfendem
Herzen am Tannenzweige an bunte Hampelmänner und
an ſchimmernde Kerzen dachte

Ich wendete das kleine Blatt um Da ſtanden auf der
anderen Seite zwei Worte in ungelenken Buchſtaben
Liebe Mutti

Nichts weiter War es vielleicht der Anfang eines
Briefes oder gar eines weihnachtlichen Wunſchzettels
Oder war es nur das zärtliche Bekenntnis eines kindlichen
Herzens Liebe Mutti Wie vieles lag in dieſenzwei Worten

Da kam der Wind nahm mir das Blatt aus der Hand
und wirbelte es hoch Wie eine kleine helle Blüte ſchau
kelte es dahin und es war gerade ſo als ſchauten zwei
ſtrahlende Kinderaugen durch die Dämmerung und als
ſagte ein bettelndes Stimmchen leiſe Liebe Mut

e

Auszeichnung für Prof Roemer
Zum Ebrenmitgliech des Forſchungsdienſtes ernannt

Der Direktor des Inſtitutes für Pflanzenbau und
Pflanzenzucht der Univerſität Halle Profeſſor Dr Theo
dor Roemer wurde aus Anlaß ſeines 60 Geburts
tages in Anerkennung und Würdigung ſeiner hervor
ragenden Verdienſte um die deutſche Landbauwiſſenſchaft

beſondere als deutſcher Forſcher und Lehrer des Acker
un
mitglied des Forſchungsdienſtes der Landwirtſchafts
wiſſenſchaft ernannt Die Ueberreichung der Ehren
urkunde erfolgte in feierlicher Form in Halle durch den
Obmann des Forſchungsdienſtes und Leiter der Fach
ſparte Landbauwiſſenſchaft und allgemeine Biologie im
Reichsforſchungsrat Profeſſor Dr Konrad Meyer

Stammabſchnitte der Nährmittelkarte 55
müſſen ſorgfältig aufbewahrt werden

Die Stammabſchnitte der Nährmittel für den 55 Zu
teilungszeitraun die mit dem Firmenſtempel des Klein
verkäufers verſehen ſind der die Vorbeſtellung für
Spirituoſen und Bohnenkaffee entgegen
enommen bat müſſen ſorgfältig aufbewahrt werden
ei der Abgabe dieſer Waren vom 13 Dezember an auf

die Weihnachtsſonderzuteilungskarte müſſen dieſe Ab
ſchnitte mit vorgelegt werden

Liebeskomödie
Ein frohbeſchwingtes Filmluſtſpiel im Ritterhaus

Ein Gerücht das eine lebensfriſche ſrebſame Malerin zu
einem berühmten Operettenkomponiſten kn heikle Beziehungen
bringt bildet den Grund zu dem reizvollen Filmluſtſpiel
Liebeskomödie das Theo Lingen mit viel Geſchick und köſt

lichen Einfällen inſzentert hat Wie aber aus dem Gerücht
Ernſt zu werden droht wie ſich der Freund und Textdichter
des Meiſters als Dritter im Bunde zwiſchenſchaltet und wie
eine exzentriſche Sängerin aufregende Eiferſuchtsſzenen her
aufbeſchwört das alles fügt ſich zu einer handfeſten Ko
mödie zuſammen die durch witzige Dialoge und amüſante
Zwiſchenfälle belebt wird An Konflikten mangelt es nicht
und die Regieführung Theo Lingens gewährt ihnen wetteſten
Sptelraum Mit ſicherer Hand leite er die Darſteller allen
voran den beſtrickenden Johannes Riemann die ſelbſtbewußte
Magda Schneider den in Liebesbanden verfangenen Albert
Matterſtock und die mondäne Lizzt Waldmüller durch das
heitere Geſchehen und ſchafft ſo ein Kabinettsſtück froh be
ſchwingter Unterhaltſamkeit In einem intereſſanten Bei
film degleitet man die bekannte Tiefſee Expedition von Hans
Haß in die Hai und Korallengründe der Kabriſchen See

Heino Stockmann

Magier der Taſten
100 Minuten Peter Kreuder im Stadtſchützenhaus

Kber Peter Kreuders Beliebtheit bet allen Freunden und
Freundinnen der Tanz und Unterhaltungsmuſik braucht
man kaum noch ein Wort zu verlieren Ob Tonfilm Rund
funkſendung oder Schallplatte immer wieder klingt dieſer
Name auf der geradezu zum Begriff für eine einſchmeichelnde
rhythmiſch ſtark akzentuierte und doch verhalten gedämpfte
manchmal wie hingetupft wirkende Muſik geworden iſt
Peter Kreuders zahlreiche Kompoſitionen haben noch jedesmal
eingeſchlagen man kann ſie allenthalben pfeifen hören
Niemand aber verſteht ſie ſo charmant und wirkungsvoll vor
zutragen wie er ſelbſt Das bewies er auch geſtern wieder
im randvollen Stabdtſchützenhausſaal wo er mit ſeinen Be
gleitern Geige Schlagzeug Gujtarre und Schlagbaß rund
hunderr Minuten unter ſtürmiſchem Beifall konzertierte Kreu
der iſt ein brillanter Techniker am Klavier ein wahrer Ma
gier der Taſten die er mit ſpieleriſcher Virtuoſität anſchlägt
Die ſchöne Margot Hielſcher man kennt ſie vom Film her

ſang mit viel Ausdruck mehrere Kreuderſche Lieder

H B v Massow
mm

Verdunkelungszeit Von Sonnabend um 16 53 Uhr
dis Sonntag um 13 Uhr Mondaufgang Sonntag 10
Uhr Monäduntergang 16 58 Uhr

Verdunkelungszeit Von Sonntag um 16 52 Uhr bis
tag um 15 Uhr Mondaufgang Montag 20

Uhr Monduntergang 17 47 Uhr

Anter den 5 Türmen
0 Halliſcher Wochenſpiegel

Vaſinter den mannigfaltigen Erſcheinungsformen des

Wer ys ge n t r ueckt ein grauer Himmel die Erde und läßt aunicht den kleinſten Sonnenſtrahl hindurchblalt h Ein andermalein leuchtender Dom über uns der ſcheinbar
iſt Doch wenn wir einen Augenblick ſpäter

chen und da ein Streifen weiß und unſchuldig wie
us Verſehen bingetupft zu erkennen Kleine Lämmer

Hzten ſteben unbewegt am nächſten Tage in vöchſter
6 be Es kann ſein daß ſie gutes Wetter künden ſie

unen aber auch Boten eines herannahbenden Tiefs ſein
erllten Wolkenfetzen dahin und drohend ballen ſich in

ſeweren Maſſen Gewitterwolken Blauſchwarz hängen
Meſttef herab doch golden leuchten nachher am Abend die
die e die ſich rot und röter färben Wie Türme wachſen
drei ufenwolken an warmen Tagen in der Kälte aber
Unttet ſich ein blaſſer Schimmer über die fahle Erde

alles iſt dasſelbe Waſſerdampf dex ſich zu kleinen
n oder Bläschen gekühlt hat Die Wolke kannbeſt Wirkung vorüberziſeben ſie kann leiſe tröpfein

i gießen oder im Wolkenbruch die ganze Gegend
und Swemmen Sie kann erquickenden Schatten ſpenden
eden Jtende Schwüle erzeugen Sie zieht dahin und iſt
den Liarnblie anders Iſt es nicht auch in der menſch

flanzenbaues und der Pflanzenzucht zum Ehren

Salliſche Nachrichten

Noch zu keiner Zeit baben ſich für unſer deutſches
Volk zwei Merkmale ſo wertvoll erwieſen wie in un
ſerem gegenwärtigen Kampfe auf Leben und Tod ge
ſunde Nerven und ein unbeugſamer Lebenswille Jm
erſten Weltkrieg verloren wir die Nerven und unſer
Lebenswille ſank ab zur Reſignation Das deutſche Volk
brach ſeeliſch zuſammen und legte die Waffen aus der
Hand Unſere Feinde ſelbſt in ſchwerer Kriſe ſtehend
triumphierten weil ihre Nerven fünf Minuten länger
durchhielten

Auf die ſchwächeren Nerven des Jahres 1918 ſpeku
lieren unſere Gegner auch heute wieder mit ihrem
Terror der eine Nervenattacke auf unſer Volk darſtellt
Die Wiederholung des 9 November 1918 ſollte ihnen den
Sieg bringen den ſie mit der Waffe nicht zu erringen
vermögen Dieſe Attacke unſerer Feinde hat das deutſche
Volk abgeſchlagen und die Feindſpekulgtion auf eine
Wiederholung des Zuſammenbruches vom November 1918
für immer zunichte gemacht Das deutſche Volk hat ſtär
kere Nerven als damals Ja es hat heute ſogar ſtärkere
Nerven als unſere Gegner Dazu beſitzt das deutſche
Volk im Gegenſatz zu der
ſignation des erſten Weltkrieges einen unbeugſamen
Lebenswillen der jeden Deutſchen zum letzten kämpfe
riſchen Einſatz bereit macht

Vor zehn Jahren begann dieſe ſeeliſche Geſundung
im Jahre 1933 Das deutſche Volk mußte aus ſeiner
materiellen und ſeeliſchen Not heraus und wieder zur
Lebensfreude gebracht werden Die Freude am Leben
ſollte ſeine geſchwächten Nerven ſtark machen und d
Lebensgeiſter auffriſchen um den deutſchen Menſch
bereit zu machen für das Leben das er wieder ſchätzen
und lieben lernte auch zu kämpfen Kraft durch
Freude war die Parole Jch kann nur mit einem
Volke große Politik machen das geſunde Nerven hat
ſagte der Führer 1933 als er Dr Robert Ley den Auf
trag gab die Freizeitorganiſation zu ſchaffen die dem
deutſchen Volke durch Lebensfreude wieder Lebenskraft
geben ſollte
Zehn Jahre liegen nun ſeit der Geburtsſtunde

dieſer Freizeitorganiſation Kraft durch Freude hinter

Heide und Halle treffen sich am

Volksgasmaske verlangt Pflege
nsx Als Schutz gegen Rauch Phosphordämpfe und

Staub hat ſich die Volksgasmaske immer wieder beſtens
bewährt Wollen wir von unſerer Maske im Bedarfs
falle Nutzen haben müſſen wir ſie aber auch pfleglich
behandeln und einſatzbereit halten Gummi darf weder
zu warm noch zu kalt aufbewahrt werden wenn ernicht brüchig werden ſoll Die VM gehört demnach in
einen bewohnten Raum z B in das Schlafzimmer und
dort in den Schrank So iſt ſie vor ſchroffem Tenpe
raturwechſfel geſchützt Der Schrankinhalt beſonders
Wäſche zieht einen Teil der Feuchtigkeit an und gibt ſie
nur langſam wieder ab ſo daß einer zu großen Aus
trocknung vorgebeugt wird Muß man befürchten daß
die Maske zu feucht liegt nimmt man ſie aus ihremKaſten dreht ſie um damit die inneren Schichten nach
außen kommen und läßt ſie einen Tag an der Luft hängen
Dabei beeile man ſich nicht zu ſehr denn das Bewegen
hält die Gummimaſſe geſchmeidig Man ſollte alle ſechs
bis acht Wochen die Maske aus dem Kaſten nehmen und
durchkneten Bemerkt man dabei einen Schaden wendet
man ſich wegen der Abhilfe an die nächſte Dienſtſtelle des
RLB Die VM iſt ſo aufzubewahren daß man ſie beiAlarm ſchnell greifen und mit in den Schutzraum nehmen
kann Nach der Entwarnung gehört die VM wieder in
die Wohnung da der Keller gewöhnlich zu feucht iſt
Wer im Ernſtfall von ſeiner VM wirklich Nutzen haben
will muß ſie ſchnell und ſicher auf und abſetzen können
und an ihren Gebrauch gewöhnt ſein

Die Verpflegungszulage der Fronturlauber
Zur Heimatverpflegungszulgge für Front

urlauber hat das Oberkommando der Wehrmacht eine
Verfügung erlaſſen Sie ſtellt ſicher daß dieſe beſondere
Ernährungsvergünſtigung auch wirklich nur den Soldaten
zugute kommt für die ſie gedacht iſt nämlich den

und Sorge das Firmament Doch ein großer Unterſchied
iſt da Gegen den Himmel und ſeine Gewalten können
wir nichts unternehmen gegen unſere Stimmungen und
Sorgen können wir den feſten Willen und den freund
lichen Humor aufbieten Wer die Wolken in ſeiner Seele
nicht bekämpfen mag der darf ſich nicht wundern wenn
es immer düſterer in ihm wird Wer aber auch in
ſchlimmer Stunde nach den Hoffnungsſtrahlen und den
Lichtblicken ausſchaut die ja niemals fehlen dem kommt
das innere Licht zu Hilfe Es kommt viel auf den
Menſchen an wie er ſein Schickſal trägt

Gerade wenn vieles fehlt was man gern haben möchte
ſollte man mit doppelter Freude das genießen was da
iſt Wenn Kohl und Mohrrüben nicht vorhanden ſind
kann man Spingt Peterſilienwurzeln und Rettiche ver
brauchen Der Blumenfreund ſoll nicht mit Trauer die
ſchönen Dekorationen in den Läden betrachten ſondern
mit Behagen die beruhigende Fülle von Blumenzwiebeln
und knollen in den Schaufenſtern einiger Samenhand
lungen begrüßen mit denen er ſich einen vorzeitigen
Trühling in die Fenſter zaubern kann Nicht wie die
Dinge ſind wirken ſie ſondern wie wir ſie nehmen

Unter den Schaufenſtern die der Hallenſer immer
ſchon mit vieler Aufmerkſamkeit betrachtete iſt eine
neue Gruppe hervorgetreten die Tauſchfenſter Was da
ausgelegt iſt das erſcheint vielen ſo begehrenswert daß
ſie ſich von dem Anblick gar nicht trennen können Vor
dieſen Fenſtern kann man drollige Geſprächsfetzen er
lauſchen Am häufigſten hört man Ja aber mein Mann
ſagt Jch würde ja lieber Das iſtdoch gar nicht teuer Wenn ich bloß was dafür
hätte Die Kinder aber machen ſich s leichter Jch
nehme die Puppenſtube Meine Mutti muß dasele ähnlich Wie ſelten iſt da ein ganz blauer

ell Wie e bedecken Wolken don Mißvergnügen Kaffeegeſchirr holen Der Mantel paßt mir geradel
Und dann necken ſie ſich mit ihren unerfüllbaren Wünſchen

immer zunehmenden Re

m Kande oder Stadt

General Maercker Platz

mehr hinwegzudenken iſt ſondern vielmehr die ſteigende

die

ſo liegt im Kriege der Schwerpunkt der Kraft durch
Freude Arbeit bei der Truppenbetreuung

zu einem dann um ſo gktiveren Einſatz über Wies zum
Beiſpiel das Jahr 1937
burg etwa 1800 Kulturvperanſtaltungen auf ſo zeigte
das Jahr 1940 bereits über 2700 Veranſtaltungen bei

als vier Jahre höchſter Bewährung in dieſem Kriege
Nicht daß unſer deutſches Volk feine beſſeren Nerven
und ſeinen unbeugſamen Lebenswillen allein der RS
Gemeinſchaft Kraft durch Freude zu verdanken hätte
aber Anteil an der Steigerung unſerer Lebens und
Kampfkräfte hat Kraft durch Freude unbeſtreitbar
Dieſer Anteil liegt vielleicht weniger in der Köß Orga
niſation als in der bei dieſer großen Freizeitorgani
ſation zum Prinzip gewordenen ſozialiſt ſchen Idee
und der Lebensfreude im Rahmen unſerer volksgemein
ſchaftlichen Lebensäußerung Jn dem Gedanken von
Kraft durch Freude und ſeinem Prinzip Freut Euch
des Lebens und liebt Euere ſchöne Heimat iſt vielleicht
der ſchönſte Teil ſozialiſtiſchen Denkens ausgedrückt und
ſichtbar geworden für den letzten deutſchen Menſchen Jn

z durch Freude wurde der Klaſſenſtaat zuerſt über
wunden

Nicht die Millionenzahlen an Veranſtaltungsbeſuchern
Urlaubsfahrern oder ſonſtige KöF Teilnehmer beweiſen
den einmaligen Erfolg dieſer nationalſozialiſtiſchen Ein
richtung die aus dem Leben unſeres Volkes einfach nicht

Kriegsbewährung als Faktor in der geiſtigen und ſeeli
ſchen Kriegsrüſtung unſeres Volkes Es iſt ſelbſtverſtänd
lich daß dieſer Krieg auch das Geſicht der NS Gemein
ſchaft Kraft durch Freude grundlegend geändert hat
Waren in Friedenszeiten die KöF Urlaubsreiſen durch

ſchöne deutſche Heimat über See und in andere
Länder die Freizeitgeſtaltung für den Werkſchaffenden
der Gedanke Schönheit der Arbeit ſchon zu ſelbſtver
ſtändlichen Lebensäußerungen unſeres Volkes geworden

Ein bei Kriegsbeginn eingetretener Stillſtand leitete

im Gau Halle Merſe
etwa 1000 Wehrmachtveranſtaltungen Ueber 500 Theater
vorſtellungen und über 200 Konzerte weiſen darauf hin

S

Aufn L Oünther

Frontkämpfern Nach der neuen Verfügung haben
ab 1 Dezember Anſpruch auf die Verpflegungszulage
während des Erholungsurlaubes

1 Die Angehörigen der Wehrmachteinbeiten und der
im Wehrmachteinſatz ſtehenden Einheiten der Polizei
OT und des RAD die vor Urlgubsantritt in den Ge
fechtsgebieten der Oſtfront in Finnland Lappland in
Vordnorwegen nördlich des 66 Breitengrades und in
Italien eingeſetzt ſind einſchl der Beſatzungen ſchwim
mender Einheiten mit Stützpunkten in dieſen Gefechts
gebieten 2 Die Beſatzungen der Front Boote 3 Die
Beſatzungen der Handelsſtörer nach mindeſtens acht
monatiger Abweſenheit vom Heimathafen bzw bei ſtän
digem Stützpunkt in den beſetzten Gebieten 4 Die Be
ſatzungen der gegen den Feind eingeſetzten Flugzeuge
5 Die Angehörigen der Fallſchirmtruppe wenn der Ur
laub innerhalb vier Wochen nach einem Fallſchirmeinſatz
gegen den Feind angetreten wird Die Heimatverpfle
gungszulage beſteht aus den Schwerarbeiterzulagen an
Nahrungsmitteln zuſätzlich von zwei Eiern wöchentlich

Anfangszeiten im Stadttheater vorverlegt
Das Stadttheater Halle hat ab Sonntag 28 Novem

bex die Anfangszeiten der Vorſtellungen vor verlegt
hen darüber ſind aus dem heutigen Anzeigenteil

zu erſehen

S Für Tapferkeit vor dem Feinde
Mit dem EK I ausgezeichnet wurden Unteroffizier

Rudolf Albrecht Albrechtſtraße 30 Obergefreiter Otto
Föhrigen Ritterſtraße 13 44 Uſcha Karl Kern
Groenhoffſtraße 35

Mit dem EK II ausgezeichnet wurden Obergefreiter
Paul Otto Turmſtraße 2 Gefreiter Harry Schmiöt
Jacobſtraße 49

Neckerei iſt überhaupt eine beſondere kindliche
Freude der allerdings auch manche Erwachſene huldigen
Wenn man einem Menſchen der ſich ſetzen will den Stuhl
wegzieht dann ſetzt der ſich an die Erde und das Geſicht
was er dabei machen muß kommt manchem Zeitgenoſſen
komiſch vor Daß ſolche Neckereien mitunter auch üble
Folgen haben können kommt den Uebeltätern meiſt erſt
zu Bewußtſein wenn ſie etwas angerichtet haben Dann
haben ſie es nicht fo bös gemeint Im übrigen wird
man den echten Lausbubenſtreichen das ſchmunzelnde
Verſtändnis nicht verſagen

Lausbübereien leiſten ſich ſogar manchmal die Hunde
In der Bernburger Straße iſt eine Kolonne der Wehag
mit Ausbeſſern der Gleiſe beſchäftigt da entdeckt ein
Rolf daß man hier zwiſchen den ſtarken Männern in

den Sandlöchern prächtig ſpielen kann Er läßt Frauchen
ruhig auf dem Bürgerſteig weitergehen und wälzt ſich
unter fröhlichem Gebell im Sand ſpringt an den Hoſen
der Arbeiter hoch kringelt ſich durch ihre Beine Ein
Ruf der Herrin entreißt ihn dem frohen Spiel aber im
Nu iſt er wieder bei der Kolonne und läßt ſich weder
durch Locken noch durch das Zureden ſeiner neuen Freunde
in ſeinem Vergnügen ſtören Erſt als ihn einer feſthält
und er an die Leine genommen wird folgt er wider
willig Aber einmal dreht er ſich noch um und bellt kurz
Waff Waff das ſollte heißen Schade Sie ver

ſteht nichts vom Spielen und dazu machte er ein
richtiges Spitzbubengeſicht

Eine andere Seite im Hundeleben iſt der abendliche
Spaziergang zu gewiſſen Zwecken Hier wäre eine höf
liche Bitte an die Hundebeſitzer am Platze ihre geliebten
Vierbeiner für eben dieſe Zwecke auf die Fahrbahn zu
führen Es iſt wahrlich kein Vergnügen für den Fuß
gänger wenn er in der Dunkelheit ſich ohne Abſicht eine
geſchmeidige Doppelſohle zulegt
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Born der Kraft für Schaffende und Soldaten
Zehn Mahre Kraft durch freude im Gau Halle Merseburg Ueber eine Million Teilnehmer an den Veranstaltungen des Jahres 1943

Von Robert Erler Gaupropagandawalter der Deutschen Arbeitsfront
uns davon ſechs Jahre friedlichen Aufbaues und mehr baß auch die innere Entwicklung der 33at dres Zrende

Veranſtaltungen nicht durch die kriegsbedingten
rigkeiten gehemmt wurden ſondern ſtetig voranging Das
Jahr 1943 ſteigerte die Kulturveranſtaltungen im
einſchließlich der für Ausländerbetreuung auf 4500 Ver

en u nene entehender Teilnehmer zeigen we
kulturelle Betreuungsarbeit der NS Gemeinſchaft Kraft

durch Freude ausübt eAber auch der Kögs Sport konnte im Kriege auf
rechterhalten werden Trotz der angeſpannten Arbeits
einſätze der kriegsbedingten Verkehrs und ſonſtigen
Schwierigkeiten blieben die Betriebsſportgemeinſchaften
im Dienſte der Leibesertüchtigung aktiv So ſtarteten
zum Frühfahrslauf der Betriebe 1940 im Gau 34971
Männer und Frauen Der Sommerſporttag der Betriebe
ſah eine Teilnehmerzahl von 27981 Männern und
Frauen während der Mannſchaftswettbewerb ebenfalls
200 Mannſchaften im ſportlichen Kampfe ſab Der nen
aufgenommene Ausländerſport in den Gemeinſchafts

zeigte bereits eine Beteiligung von 4500 Teil
nehmern

An Stelle der Urlaubsreiſen im Frieden iſt die Be
treuung erholungsbedürftiger Bergmännex und Rüſtungs
arbeiter im Reichserholungswerk der DAF getreten So
konnten im Jahre 1943 die Zahl der in den Erholungs
heimen unſeres Gaues aufgenommenen Erholungsbedürf
tigen auf 5900 erhöht werden

Nur einige wenige Arbeitsgebiete und Zahlen ſind
hier aus der Gauarbeit Kraft durch Freude beraus
genommen worden Denn nicht vielſtellige Erfolgssahlen
ſind weſentlich ſondern allein die Tatſache daß die NS
Gemeinſchaft Kraft durch Freude in der Erfüllung ihrer
Kriegsaufgabe dem deutſchen Soldaten und Rüſtungs
arbeiter die lebenshejahende Kraft zum höchſten Einſas
für den Sieg zu ſchenken ihre ſchönſte Bewährung ge
funden hat Dieſe Bewährung aber iſt das beſte Funda
ment auch für die Zukunft dieeſr Geſtalt gewordener
Außerung ſozialiſtiſchen Wollens weil ſie ein Beitrag iſt
zum Siege unſeres Volkes in ſeinem Lebenskampf

Markenſparkaſſen ſind unerwünſcht
Die Gültigkeit der Lebensmittelkarten iſt bekanntlich

auf vier Wochen begrenzt Dieſe verhältnismäßig kurze
Friſt iſt notwendig um die Lebensmittelrationen an die
jeweilige Verſorgungslage anpaſſen zu können Aus be
ſonderen Gründen mußte jedoch noch eine Reihe Bedarfs
deckungsnachweiſe geſchaffen werden die eine längere
Gültigkeitsdauer beſitzen Bei den Reiſe und Gaſtſtätten
marken Urlauberkarten uſw iſt die Bindung an einekürzere Friſt nicht möglich weil der Bedarf von vorn
herein nicht feſtſteht und die ſtändige Neuausgabe erbeb
liche kartentechniſche Schwierigkeiten mit ſich bringen
würde Die Verbraucher verwenden dieſe langfriſtigen
Marken gern dazu ſie für einen ſpäteren Bedarf aufzu
ſparen Werden ſolche Bedarfsnachweiſe für ungültig er
klärt wie es von Zeit zu Zeit geſchieht dann werden ſie
zu den Verfallsterminen in großen Mengen beim Einzel
händler eingelöſt Da die Kleinverteiler jeweils nur ſo viel
Waren geliefert erhalten wie ſie etwa für die normale
Verſorgung der Verbraucher benötigen treten durch dieſen
plötzlich auftauchenden Bedarf zum Teil ſogar Ver
ſorgungsſtörungen ein Das Aufſpvaren von langfriſtigen
Bedarfsnachweiſen iſt deshalb durchaus unerwünſcht
Wenn es bisher auch immer möglich war die vorgeſehenen
Rationen voll auszuliefern ſo muß doch andererſeits dar
auf hingewieſen werden daß die nicht in Anſpruch genom
menen Mengen nicht nachträglich gefordert werden können
Aus dieſem Grunde iſt es auch in keinem Falle möglich
verfallene Marken beim Ernährungsamt in gültige um
zutauſchen Derartige Anträge müſſen aus den oben
erwähnten Gründen abgelehnt werden es iſt alſo zweck
los ſie zu ſtellen Wenn die Verbraucher die ihnen zu
ſtehenden Rationen nicht voll benötigen dann iſt es zweck
mäßiger die Waren abzunehmen und aufzubewahren

Beide Erklärungen waren falſch
Die Strafkammer verurteilte den 34jährigen Paul P

aus Ammendorf wegen Abgabe einer falſchen eides
ſtattlichen Verſicherung in zwei Fällen zu fünf Monga
ten Gefängnis P hatte im Verlaufe des von ſeiner
Ehefrau betriebenen Eheſcheidungsverfahrens u a die
Herausgabe des Herrenzimmers gefordert und dabei eides
ſtattlich verſichert er habe die 981 RM dafür über
wiegend aus eigenen Erſparniſſen bezahlt Die Beweis
aufnahme ergab jedoch daß P ſeinerzeit gar keine Er
ſparniſſe beſeſſen ſondern ſogar noch Schulden für einen
Anzug gehabt hatte Das Herrenzimmer war vielmehr
größtenteils aus einem von ſeiner Ehefrau aufgenom

Darlehen und aus deren Eigenverdienſt bezahlt
worden

Ferner hatte P auch die Herausgabe eines Gasherdes
verlangt mit der eidesſtattlichen Begründung einen Koch
herd beſitze er zur Zeit nicht Nun befand ſich aber in der
Wohnung ein zu dieſer gehörender Kochherd für Kohlen
und Holzfeuerung Die Behauptung des P war alſo un
richtig ſeine Ausrede er habe natürlich nur gemeint
daß er keinen Gasherd beſitze weil ihm der andere Herd
nichts genützt habe konnte nicht als ſtichhaltig anerkannt
werden Das Gericht war der Meinung P habe durch ſeine
falſchen Angaben ſeine Ehefrau ſchädigen wollen

Kirchenſteuermahnung In einer Bekanntmachung
im heutigen Anzeigenteil erinnert der Parochialverband
epangeliſcher Kirchengemeinden an die Fälligkeit der
III Vierteljahresrate der Kirchenſteuer 1943

Der Rundfunk am morgigen Sonntag Reich spro
gramm 12 40 14 Uhr Das deutſche Volkskonzert 20 15 bis
20 50 Uhr auch Deutſchlandſender Szenen aus der Oper
Der Roſenkavalier 20 50 22 Uhr Bunte Melodienkette aus

Film und Operette Deutſchland ſender 18 19 Uhr
Komponiſten im Waffenrock

und am Montag Reichsprogramm 17 15 bis
18 30 Uhr Aus Wien Dies und das für euch zum Spaß
20 15 22 Uhr Für jeden etwas Deutſchland ſender
20 15 21 Uhr Liedſendung Aus dem Soldatenleben 21 bis
22 Uhr E T A Hoffmann Sinfonie in Es dur Szenen aus
Aurora und Undine

Im Dunkeln ſieht man jetzt recht viele Taſchenlampen
aufblitzen Vorſichtig gehen die rechte Seite innehalten
eine Leuchtplakette tragen Straßen nur rechtwinklig
kreuzen das bringt den Spätwanderer ungefährdet nach
Hauſe Wenn aber die Sirene Gefahr verkündet hat
dann iſt der Gebrauch der Lampen direkt allgemein
gefährlich ihr Licht ſcheint viel weiter als der Ge
dankenloſe annimmt Wer will es verantworten daß er
dem Feinde das Ziel verrät Alſo wer eine leuchtende
Batterie ſein eigen nennt verſchwende ihr Licht nicht
hemmungslos auf der Straße Die Benutzung einer
Lampe ohne blaue Birne oder ſonſtige Abblendung iſt
überhaupt und immer verboten

Bei Tage zeigt die Straße oft die Spur der Müll
wagen Manche Hausfrau iſt ſich nicht recht klar darüber
daß ſie oft ſelbſt daran die Schuld trägt Die Zeit bringt
es mit ſich daß die Stadt nicht ſo viele Kräfte in Dienſt
ſtellen kann wie ſie gern möchte Deswegen laſſe ſich
aber niemand verleiten die Müllkübel zu überfüllen
Den Jnhalt zuſammenſtampfen und noch einen Aſchen
berg darauf häufen ſollte niemand der Transport
zum Wagen wird dadurch ſchwierig und die Straße ver
ſchmutzt Behelfsgeſäße werden ja in anerkennenswerter
Weiſe auch geleert man erſchwere daher den Mülleuten

u et llt ſich d ſeberhaupt ſollte man ſi ie gegenſeitig Er
leichterung aller Schwierigkeiten zur Richtſchnur
machen Es iſt oft mit ein paar Handgriffen einem
freundlichen Wort einem Hinweis auf die rechte
Amtsſtelle oder dem Angebot einen Weg mit zu
beſorgen dem anderen ſchon viel geholfen Und
meiſt macht ſich ſolche Hilfe bezahlt indem der
andere ſeinerſeits ſich um einen eprübt Und wenn
man keine Anerkennung erntet ſo iſt die innere

e auch ein Lohn Roland
9
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Fiſchausgabe nach dem Alphabet

Nach einer im heutigenblürgermeiſter der Sentie

kanntmachung wird vom 27
alle
ovember ab der Abſchnitt

der Kontrollkarte l für Fiſch Fiſcherzeugniſſe u a der
Stadt Halle mit ſchwarzem Druck aufgerufen Zunächſt

die Verbraucher mit den Anfangsbuchſtaben A
beliefert Dieſe Maßnahme iſt getroffen worden um das
unnötige Anſtehen vor den Geſchäften zu vermeiden Eine

werden nur die

bfertigung außerhalb der an jedem Geſchäft angeſchlaA
eAbfertigung

ſchnitt A der Fiſchkontrolkarte verliert mit dem 4 Dezem
ber ſeine Gültigkeit

Geliebter Schatz
Heiterer TerraFilm im Ufa Danziger Freiheit

Das iſt ſchon eine ſehr ſpritzige Komödie der Jrrungen
und Verwirrungen dieſe Geſchichte um den Brief mit dem

den ein
rechter Racker von Mädel in der Schulklaſſe weitergibt Natür
lich wird das liebeerfüllte Schreiben geſchnappt und bringt

verfänglichen Beginn Geliebter Schatz

nun nicht weniger als vier Ehemänner in ſchwerſte Bedräng
nis Der Brief Zeugnis einer offenbar recht temperament
vollen Neigung hat indeſſen nicht nur inhaltlich ſeine beſon
deren Reize Vor allem wird im Laufe der turbulenten Hand
lung die Frage immer intereſſanter wer ihn denn eigentlich
geſchrieben hat und wem er nun wirklich gehört Aber die
Pointe dieſes Films der geſtern im Ufa Danziger Freihett
anlief wollen wir nicht vorwegnehmen Sie iſt ebenſo toll wie
der ganze Film ſelbſt Die Hauptrollen ſind mit Johannes
Riemann Harald Paulſen Ernſt Waldow Dorit Kreysler
Sonja Ziemann und der unverwüſtlichen Jda Wüſt gut be
ſetzt Im Beiprogramm läuft ein wahrhaft bezaubernder
Film von einer Verwitterten Melodie um den allein es ſich
ſchon lohnen würde das Filmtheater zu beſuchen M Cohausz

Mitteldeutſchland
Der Mörder aus Hermannsacker gefaßt

Die Mordkommiſſion der Kripoleitſtelle Halle teilt mit

Der Mord an der Ehefrau Emilie Buſch in Her
mannsacker Südharz iſt durch die Feſtnahme eines
27jährigen Polen der nach dem räuberiſchen
Ueberfall auf eine Frau in Jlfeld am 25 November
von der alarmierten Gendarmerie verfolgt und aufge
griffen wurde aufgeklärt Der Raubmord bei Hermanns
acker iſt dem Feſtgenommenen dadurch nachgewieſen daß
er die er ubte Kleidung trug Die Einſatzbereit
ſchaft der Landwacht muß in dieſem Falle lobend her
vorgehoben werden denn auch bei der Feſtnahme des
Oſtarbeiters der wie berichtet am 4 November 1943 in
Stolberg den Forſtarbeiter Krödel erſchlagen und beraubt
hat hat ſich die Landwacht mit Erfolg eingeſetzt und
bewährt

7

Wie wir hierzu noch erfahren verſuchte der Mörder
der Frau Buſch am Donnerstagnachmittag auf eine Frau
in Jlfeld einen Mordanſchlag zu verüben Er ſprang
mit einem Beil auf die Frau zu Durch einen Zufall
verletzte er ſie jedoch nur an der Bruſt Auf die Hilfe
rufe der Frau eilten Nachbarsfrauen herbei ſo daß der

Täter es vorzog in den nahen Wald zu flüchten Einigen
Frauen zwei Hitlerfjungen zwei Mädel und einem Mann
der Landwacht gelang es den Mörder aufzufinden und
feſtzunehmen

Kein vorbildliches Verhalten
Oppin Fahrläſſige Körperverletzungen werden nicht

aus der Welt zu ſchaffen ſein ſolange es Menſchen und
Verkehr gibt Gerade deshalb aber muß jeder einzelne
alle Sinne anſpannen um dieſe Unfälle nicht durch eigene
Schuld zu vermehren Wenn jemand einen ſchmalen Weg
entlangradelt und die ſcharfen Rechtskurven in zu weitem
Bogen ausführt dann darf er ſich gewiß nicht wundern
wenn er mit einem anderen der vorſchriftsgemäß rechts
radelt zuſammenſtößt So war es der Angeklagten
Sch aus Oppin ergangen die jetzt auf der Anklagebank
des Amtsgerichts Halle ſaß Bei dem von ihr verſchul

ler vom Rade gefallen und mit beträchtlichen Verletzungen
liegen geblieben Es grenzt an ſtrafbare Unterlaſſting
einer Hilfeleiſtung daß Frau Sch der nur das Kleid zer
riſſen worden war einfach weiterfuhr ohne ſich um den
Verletzten zu kümmern Beſonders häßlich iſt daß ſie
ihrem Unwillen in der Weiſe Luft machte daß ſie den
Verletzten auch noch einen alten Duſſel nannte Frau
Sch wurde wegen fahrläſſiger Körperverletzung und
öffeutlicher Beleidigung zu 100 RM Geldſtrafe
hilfsweiſe 20 Tagen Gefängnis verurteilt Ein gewiſſer

der binter Frau Sch gefahren war und ebenfalls
und zwar ohne jeden berechtigten Anlaß geſchimpft hatte
kam wegen öffentlicher Beleidigung mit M
Geldſtrafe bilfsweiſe zehn Tagen Gefängnis davon
Der Verletzte darf das Urteil auf Koſten der beiden An
geklagten veröffentlichen

Fliegende Gänſe als Unfallſtifter
Borne Krs Calbe Gänſe die frei herumliefen und

denen die Flügel nicht genügend beſchnitten waren kamen
bei ihren fliegeriſchen Verſuchen gegen die Drähte einer
elektriſchen Leitung wobei ein Draht riß und zu Boden
fiel Als kurz darauf das Geſpann des Gutes mit zwei
Pferden an die Stelle kam trat eines der Tiere auf die
Taltung erhielt ſofort einen tödlichen Schlag und fiel
egen das andere Pferd das ebenfalls getötet wurde Der

Geſpannführer kam mit dem Leben davon

Mildenſee Kind verbrſht Ein noch nicht ein
jähriges Kind zog an der Schnur eines elektriſchen Kochers
ſo daß ſich der Topf mit kochendem Waſſer über das Kind er
goß Die Verbrühungen des Kindes waren ziemlich ſchwer

VON EDITH HEINRI C
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15 Fortſetzung

Ueber Ole Olſens Geſicht ging ein breites Grinſen
Er griff in ſeine Jackentaſche und zog einen Brief heraus
Hier iſt der Brief von Herrn Chriſtopherſen Herr Leucht

turmwärter Nun kannſt du wenn du willſt dein Leben
lang dein Licht leuchten laſſenan überflog ſtig en Brief der ſeine Anſtellung
enthielt Gott ſei Dank ſagte er aufatmend es iſt
lſo in Ordnung Dann ſchüttelte er dem Freund die

dank dir auch daß du gleich gekommen biſt
Ole achte ein ſcheinheiliges Geſicht Von deinem

z be ich gar nichts Haſt du nicht lieber was zu
nken
Karſten ſchlug ihm lachend auf die Schulter Dann

ſtiegen ſie nach oben und Karſten tiſchte auf was er
nur hatte

Jch möchte gern rüberfahren und Franziska Beſcheid
ſagen ſagte Karſten

Meinetwegen fahr erwiderte der Alte gleichgültig
Sie muß es doch wiſſen ſagte Karſten eindringlich

Und morgen früh könnte ich dann doch gleich das Auf
gebot beſtellen

Langſam neigte ſich der Nagmittgg Ende zu
Ein paar Wollen zogen am Himmel herauf und re
miſchten ſich mit den erſten Abendſchatten Ein kübler
Wind wehte über die Stadt Es wurde ſchon ſchummerig
als Herrick Mannerſen an Karſten Thisbys Haus läutete
Niemand öffnete ihm Er wunderte ſich und läutete
wieder be anſcheinend war niemand zu Hauſe

m Nachbargarten ſah er eine Frau n Sie kam
n Zaun und rief ihm zu Da iſt keiner zu Hauſe

u

in

e

S

iſt üb nach Grönen und Helke iſt
r en erſt auf den Abend zurückko nne willig die Brauen zuſammen Das iſtaber n e er 4 atte e gern geſprochen

ind eher u z e tſiate ſich die Fraun die a n u weiß nicht
rü

S nig

t h heitus re

Anzeigenteil vom Ober
veröffentlichten z

nen Buchſtabenfolge iſt im Intereſſe der reibungslofen
ller Verbraucher ausgeſchloſſen Der Ab

Herrenmannſchaft Rot Weiß auf die Jugendmannſchaft des
gleichen Vereins in einem
burg begegnen ſich der Mer
Leuna Um die Gebietsmeiſterſchaft ſpielen Bann Witten

Nur zehn Vereine ſind es denen es gelungen iſt aus den
u ä bis 1933 vurchgeführten Spielen um die mittel

eutſche
Leipzig
Erfurt und Chemnitz
DSC
fünf

mal in 31
L konnte ar

beiden letzten Plätzen im Sportbereich Mitte finden wir die
halliſchen Vereine
Toren und VfL
Beide gewannen je zweimal die Mitteldeutſche die ſich der

ders liebenswürdigen Empfang möchte ich mir extra aus
gebeten haben
krochen die Dämmerungsſchatten zum Fenſter herein
während er wartete

barin winkte ſie zu ſich heran und reichte ihr den Schlüſſel

tuſchelte ſie gebeimnisvoll

melte ſie Wo iſt
eurer Wohnſtube ſitzt er

gtte
Im Schatten auf dem Sof
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Bereits im Jahre 806 wird Halle in der Chronik von
Moiſſac erwähnt ebenſo in den Annalen von Fulda der
kühne und tapfere Heerführer Karls des Großen ſein
Sohn der König Karl befiehlt ein feſtes Kaſtell bei dem
Orte der Halla heißt zu bauen Dieſe kurzen Notizen
der damaligen Aufzeichnungen gehen im letzten Grunde
auf die Angaben des Hofes und der Heerführer ſelber
zurück Wir erfahren Hallg eine Form im Singular
als älteſten Namen unſerer Stadt der ſoviel bedeutet als
Salzſiedehaus Siedeſtätte

Nun folgt ein Zeitraum von 150 Jahren in dem wir
nichts über Ortsnamen in unſerem Saalegebiet erfahren
Der ſächſiſche König und ſpätere Kaiſer Otto der Große
hatte zu Ehren ſeiner Gemahlin Editha der Tochter
des angelſächſiſchen Königs Edmund die er 929 als
Gattin heimgeführt hatte in ihrem Lieblingsort Magde
burg ein Kloſter im Jahre 937 gegründet Er beſchenkte
dies Kloſter fur Freude ſeiner Gemahlin mit immer
neuen Ortſchaften und Landſtücken zunächſt in der Um
gebung Magdeburgs ls dieſe milde und hochverehrte
Königin ſchon am 26 Januar 946 zu Magdeburg zum
größten Leidweſen Ottos und ſeiner treuen Sachſen
ſtarb dachte wohl ſchon damals der große König daran
Edithas Lieblingsſtadt zu einem Erzſtift zu erhebenMancherlei Hinderniſſe mußten ihn den Plan aufſchieben
laſſen doch ließ er immer neue Schenkungen an das
Kloſter gelangen

Otto beſaß in unſerer Gegend verſchiedene Ortſchaften
und feſte Kaſtelle ehemals im Kampfe gegen die Sorben
und gegen die räuberiſchen Einfälle der Magyaren er
richtet Als er nun über dieſen Gau Neletici einen eige
nen Gaugrafen Billung ſetzte übergab er ihm um ſeine
Macht zu ſtützen dieſe Ortſchaften und Burgen gegen
andere Güter Billungs Und ſo werden in der Urkunde
vom 26 Juni 952 folgende Güter erwähnt die Oſunng
marca oder Osming marca Osmünde mit zwei Wal
dungen ferner die Mark Taratha Trotha mit der Bnrg
Grodiſta Groitzſch ein Sperrfort von der Götſche un
die Mark Thebrogora Brogora Gutenberg Denn auch
noch die Mark Brechſtedi Brachſtädt und die Mark
Ruping Oppin mit allem Zubehör So werden alfo
in dieſer Urkunde bereits Osmünde Trotha Groitzſch
e und Oppin als Ortſchaften mit ihren Marken
aufgeführt

Otto hatte offenbar noch nicht den Plan gefaßt unſer
Saalegebiet dem Kloſter zu ſchenken

Sicherlich erfahren wir erſt im Jahre 961 plötzlich ver
ſchiedene Schenkungen im Saglegebiet an das Kloſter in
Magdeburg Am 25 Juli 961 wird der Ort Zputines
berg Rothenburg im Gau Nudzizi mit ſeinem Gut das

Sie ließ mich zwar in Sankt Andreas Nacht den künft
gen Liebſten leiblich ſehn ſagt in Goethes Fauſt eines der
Bürgermädchen zu dem andern tuſchelnd einer alten Frau
nachſchauend Goethe ſpielte auf einen altangefehenen
Kalendertag der Deutſchen an der ſchon dadurch eine be
ſondere Stellung einnimmt daß er in die Zeit fällt wo
das alte germaniſche Sommerhalbiaghr dem Winterhalb
jahr Platz macht ehedem die Totenfeſte abgehalten wur
den und ſpäter mit Beginn der Vorweihnachtszeit das
alte Kirchenijahr zu Ende ging Denn der Tag des Ka
lendermannes Andreas fällt auf den 30 November
und die Andreasnacht vom 29 auf den 30 des Monats
überleitend iſt die Brücke zu ihm

Was man in der Andregsnacht träumt geht in Er
füllung ſagt der deutſche Volksmund und ſomit war
für Heiratsluſtige dieſe Losnacht ſehr beliebt Es gibt
viele deutſche Verſe Sprüche und ſelbſt einige Bilder die
das Brauchtum der Andreasnacht zur Darſtellung bringen
Auf einem alten Holzſchnitt iſt ein Mädchen dargeſtellt
das unbekleidet die Stube mit einem Beſen ausfegt und
dabei in den Spiegel ſchaut in welchem ihm bei ſolHer
Handlung nach altem Volksglauben das Bild des Ju
künftigen erſcheinen ſoll Andere ſagen wenn ein Mäd
chen oder auch ein Junggeſelle um Mitternacht ſchweigend
in einen Brunnen ſehen werde das Geſicht des künftigen
Ehepartners aus dem Waſſerſpiegel ihm entgegenſchauen
Auch im Ofenloch will man das Antlitz des oder der

Auf den Sp des Saale Orten
Vichart als Leben bat vom König dem Kloſter geſchenkt
Das ſlawiſche Wort Zpuitne Svintni läßt ſich ſchwer
erklären vielleicht liegt ein Perſonennamen zugrunde
vielleicht auch heißt es Unterburg im Gegenſatz zu einer
in der Höhe befindlichen es wäre dann eine Waſſerburg
der Sorben gemeint Und gleich ein pgar Tage ſpäter
gm 29 Juli 961 ſchenkt Otto der im Begriff ſteht na
Italien zu gehen die ganze Gegend und den Gau Reletici
mit allen Einkünften und Nutzungen den Ort Givicanſten
Giebichenſtein mit ſeiner Saline und die übrigen Ort

ſchaften mit allem Zubehör an ſalzigen und nichtfalzigen
Gewäſſern darunter alſo guch Halle dem Moritzkloſter
auch wird der Beſitz von Zputinesberg im Gau Nudzizi
beſtätigt Und in einer zweiten Urkunde desſelben Tages
ſchenkt er dem Moritzkloſter in Magdeburg den Zehnten
von den Früchten und allen Nutzungen im Neleticigan wo
der Ort Gipvicanſten und im Nudzizi Gau wo die Stadt
Vitin Wettin liegt ebenſo den Zehnten in den Ort
ſchaften Liubuhun Löbejün und Zyutinesberg Rothen
burg Loponoh Laublingen und Trebonici Trebnitz
auch in Brandenburg die Wüſtung Brinzenburg bei
Dalena Die Ortſchaft Brantenburg Brandenburg beſaß
eine feſte Burg von der ſogar noch 1160 ein Caſtellanus
Bederich erwähnt wird

Am 28 Juli 966 ſchenkte Otto die vom Grafen Billung
zurückempfangenen Güter im Gau Nelitici dem Mysritz
kloſter nämlich Nova urbs Neue Stadt Niemberg Bro
gora Gutenberg Upineng Oppin und Brochſtad Brach
ſtedt mit allem Zubehör von Dörfern und Höfen Land
und Leuten Es war die letzte große Schenkung an das
Moritzkloſter in Magdeburg Die Benediktinermönche
mußten das Kloſter räumen und nach dem nahen Buckau
überſiedeln Das Kloſter wurde zum Domherrnſtift um
gewandelt Magdeburg wurde ein Erzbistum

Nach Otto des Großen Tode 9738 beſtätigt ſchon am
5 Juni 973 ſein Sohn Kaiſer Otto II die Beſitzungen
des Erzſtiftes Magdeburg in unſerem Gau Neletici Givi

Wir erwähnen noch aus dem zehnten Jahrhundert Trebe
nez Trebnitz nördlich von Könnern das die Gräfin
von Alsleben Athela den Klöſtern zu Alsleben und Her
ford ſchenkt dann Crimini Zſcherben wo 981 der erſte
Erzbiſchof von Magdeburg Adalbert auf einer Peiſe vom
Schlag getroffen ſterbend vom Pferde ſinkt Coniri Kön
nern das etwa 1004 erzbiſchöflicher Beſitz wird und
Wizekiani Wieskau das Otto I 945 ſeinen treuenVaſallen Folkmar und Richbert gibt Die Namen der
Gaue Nudeici und Neletici 961 erwähnt laſſen auf das
Vorhandenſein der Gauhguptſtädte Neutz und Nehlitz
ſchließen Dr Siegmar Baron von Schultze Galléra

Die Liebote Am O len
Brauchtoum zwischen Andredsnacht und Andredstag am 29 und 30 November

künftigen Liebſten in der ſtillen Andreasnacht deutlich
geſehen haben

Andere Sitten beſtehen an anderen Orten So ſchälen
ſich hie und da die heiratsfähigen Mädchen am Andreas
abend einen Apfel ab ohne die Fruchtſchale zu verletzen
und werfen die ſpiralige Obſthaut hinter ſich ſo wie ſie
daliegt wird ſie genau betrachtet und aus der Aehnlich
keit ihres Ausſehens mit irgendeinem Buchſtaben des
Alphabets auf den Namen des künftigen Ehemannes ge
ſchloſſen

Auch übt man in ländlichen Gauen miteinander das
Scheiteziehen Die Mädel gehen am dunklen Andreas

abend in den Holzſchuppen ziehen ein Holzſcheit heraus
und bringen es in die Stube wo beim Lampenlicht die
Orakel ausgedeutet werden Hat eine ein langes Stück
gegriffen ſo wird ſie einen langen Hageren heiraten iſt
es ein kurzes dickes Stück ſo wird der Hochzeiter ſich in
entſprechender Geſtalt präſentieren

Gewichtigere Sorgen als die jungen Mädels hat der
Bauer Auch ihm gibt St Andreas allerlei Auskunft
zumal über kommende Witterung und Ernte Andreas
bringt den Winter gewiß heißt es allgemein in Deutſch
land und eine alte Erfahrung hat dieſe Bauernregel
entſtehen laſſen Jſt Andreas naß bringt das nächſte
Jahr viel Gras iſt er trocken ſo bringt es reichlich
Roggen Weiter ſagt man Andreasſchnee bleibt

er Tage liegen verheißt alſo einen beſtändigen
inter
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Die Hockeyſpiele am Sonntag
Morgen Sonntag findet im Hockey das Rückſpiel Rot

Weiß Halle Frauen gegen Rot Weiß Bitterfeld 11 15 Uhr auf der Ziegelwieſe ſtatt Vorher trifft die

Freundſchaftsſpiel Jn Merſeſeburget Hockey Club und TuſSV

berg und Bann Merſeburg
Ehemalige mitteldeutſche Fußballmeiſter

n chaft ſiegreich hervorzugehen vier aus
e resden und Halle ſowie je einer ausWeitaus am beſten t heute derſechs Verbandsmeiſterſchaften inzwiſchen

achſenmeiſtertitel in zehn Jahren angereiht hat und
egenwärtig mit 12 2 Punkten und 33 8 Toren abermals die
angliſte anführt Dagegen iſt der VfB Leipzig der ſich elf

Jahren mit Mitteldeutſchlands Blauem Band
ins Hintertreffen geraten denn mit 14
oren bildet er das Schlußlicht Auf den

zwei aus

SC der ſeinen

unkten und 14 34

FC Wacker mit 13 Punkten und 10 24
mit 14 Punkten und 15 28 Treffern

Derrick bedankte ſich trat ein und ſetzte ſich in Frau
Füns Wohnſtube

So darf es nicht ſein wenn Helke erſt meine Frau
iſt dachte er Sie muß zu Hauſe ſein und mich er
warten wenn ich von Fahrt komme Und einen beſon

Er lachte leiſe vor ſich hin Langſam

Nicht lange danach kam Helke nach Hauſe Die Nach

über den Zaun Es iſt wer zu Beſuch gekommen

Helke durchfuhr ein freudiger Schreck Wo ſtam
Drin im Haus Ich hab ihm aufgeſchloſſen Jn

Fingern die ür Ihr Herz klopfte heftig Sie
durch den dunklen Korridor und trat in die Stube

ofa ſah ſie eine Geſtalt Unwill

Helke gab n Schlüſſel z öffnete mit zitternden

kürlich ſtreckte ſie die Hände aus Ein kleiner Jubelruf
kam wie ein Schluchzen aus ihrer Kehle Biſt du doch
gekommen ſagte ſie leiſe

Schon war der Mann bei ihr ſchlang ſeine Arme um
ſie und zog ſie an ſich Er fühlte ihr leichtes Beben und
küßte innig ibren Mund Haſt du wirklich auf mich
gewartet kleine Helke flüſterte er

Sie beugte lauſchend den Kopf zurück Das war eine
ter Stimme als die die ſie erwartet hatte Sie
ragriff den Mann bei den Schultern und drehte ihn zum
enſter daß der letzte Tagesſchein in ſein Geſicht fiel

Dann erkannte ſie Derrick Mannerfen Sie brachte keinen
Laut beraus aber ſie ſtieß ihn beftig zurück

Er begriff ihr plötzlich verändertes Verhalten nicht
und verſuchte wieder ſie zu umarmen Sie ſtieß ihnabermals zurück aber er riß ſie trotzdem an ſich

ſchrie ſie gellend Laſſen Sie mich los Ich hab
bnen nichts zu ſchaffen

Einen Augenblick ſtand Derrick wie erſtarrt dann
verſgnt r Ach ſo einem anderen galt der Empfang

ſagte Helke atemlos und verſuchte ſich zu befreien
errick lachte zornig auf Das wollen wir doch ſ
ein anderer baben kann kann ich auch Mit er

neuter Heftigkeit preßte er ſie an ſich Sie verſuchte ſich

mit

loszureißen aber er bielt ſie feſt
Wenn du erſt meine Frau biſt wirſt du dich nichtmehr ſo ſträuben

e2

Sie ſtemmte die Hände gegen ſeine Bruſt und veruchte freizukommen Nie werde ich Jhr Frau rief
ck

ia Kapitän Mannerſen e empört t

mit 11 5 Punkten und 20 16 Toren hinter den mit 11 1 füb
renden Deſſauern zur Zeit an zweiter Stelle marſchierende
Erfurter Spori Club einmal zu holen vermocht hat

Die übrigen fünf ehemaligen mitteldeutſchen Fußballmeiſter
haben den Platz an der Sonne räumen müſſen Bis in die
zweite Klaſſe abgeſtiegen iſt lediglich die Leipziger Eintracht
Kriegsmeiſter 1916 die in ihrer Staffel mit 4 Punkten

hinter Pfeil 11 1 Punkte den zweiten Plitz einnimmt Die
Leipziger erſte Klaſſe ſieht die viermal ſiegreich geweſene Elf
der Spielvereinigung mit 12 6 Punkten an vierter Stelle un
mittelbar vor Mitteldeutſchlands erſtem Fußballmeiſter Wacker
1992 und 1908 mit 11 7 Punkten Die in dieſem Jahr ab
eſtiegene SGOP Chemnitz der ebenſo wie Gutsmuts Dreshen einmal der große Wurf geglückt war führt mit 18 2

Punkten und dem recht guten Torverhältnis von 81 14 die
Chemnitzer Tabelle an während Gutsmuts mit 12 6 Punkten
in Dresden hinter den um ein Punktepaar günſtiger ſtehen
den Sportfreunden in die Rückſpiele geht e ech

Die Galopprennen am Sonntag
Die vom Verein für Hindernisrennen für morgen Sonn

tag nach Karlshorſt ausgeſchriebenen Galopprennen fallen
aus techniſchen Gründen aus Die Rennen in Leipzig und
Dresden werden durchgeführt

Vorausſagen Leipzig 1 Granit Planet 2 VenusPetra 3 Baumkuchen Maſur 4 Jourra Silver
Archer 5 Oſtrowiec Flox 6 Hetman Roſème 7 Tauſendſchön Balz

Dresden 1 Wallendorf Caravelle 2 WaldflorgScheinchen 3 Maſſai Jſſelburg 4 Avkat Rein Beer
buſch 5 eſperus Männeken 6 Aradam Jſotta7 Grünſpecht Plan 8 Anverwandte Präambel

kenſtein Dobrogorg Gutenberg und Redibile Radewell

Kleine Chronik des Tages
Frau Dr R B auf Abtvegen

Renate B war von Kaſſel nach Erfurt gekommet
und leiſtete einem Arzt Sprechſtundenhilfe Dort ſtad
ſie einer Krankenſchweſter eine halbe Flaſche Likör un
einem Mann die Raucherkarte Außerdem trug ſie ſich in
einem Erfurter Hotel auf dem vpolizeil chen Anmeldeſchein
als Frau Doktor R B geborene Baatz ein Das Amtes
gericht Erfurt verurteilte nunmehr Renate B wegen
Diebſtahls in zwei Fällen Urkundenfälſchung und un
befugter Führung des Doktortitels zu einer Geſamtſtrafe
von zwei Monaten Gefängnis die ſofort zu verbüßen ſind

Heiteres Hockey Zwiſchenſpiel
Bei dem kürzlich in Hamburg ausgetragenen Hockey

Städteſpiel Hamburg gegen Berlin erkundigte ſich
ein Zuſchauer geſprächsweiſe bei einer Dame nach dem
Alter des Nationalſpielers Kurt Weiß Berliny der jetzt
die Farben des LSV Hamburg trägt und in der Ham
burger Elf als Mittelſtürmer mitwirkte 36 lautet
die Antwort 38 ſagte daraufhbin ein ſich in die Unter
haltung einmiſchender Soldat aus der Kompanie von
Kurt Weiß 36 betonte nochmals die Dame 38 be
hauptete neuerdings der Soldat Darauf erklärte die
Dame lächelnd Dann muß er mich ja jahrelang belogen
baben ich bin nämlich mit ihm verbeiratet

Seit drei Jahren Geld und Schmuckdieb
Bei Anſtreicherarbeiten in verſchiedenen Wohnungen

in Wien hatte der 30jährige Franz Suchanek die Ge
legenheit des Alleinſeins benutzt um offen herumliegende
Schmuckſtücke und Bargeld einzuſtecken und Wertſachen
aus Behältniſſen zu ſtehlen Drei Jahre hindurch von
1940 bis 1943 betrieb S dieſe verbrecheriſche Tätigkeit
bis er endlich auf friſcher Tat gefaßt werden konnte
Das geſtohlene Bargeld batte er auf Vergnügungsreifen
verbraucht und teilweiſe zu Geſchenken an Verwandte
verwendet Der größte Teil der Schmuckſachen die ins
geſamt mit 10 900 RM bewertet wurden konnte bei ihm
noch vorgefunden werden S wurde vom Landgericht
Wien als gefährlicher Gewohnheitsverbrecher zu fünf
Jahren Zuchtbaus verurteilt

Millionen für eine Luftaufnahme
M Joliot Pilot und Photograph war ſehr erſtaunt

als er beim Anblick der neuen 100 Francs Scheine feſt
ſtellte daß auf der dargeſtellten Anſicht eine Luftauf
nahme verwendet worden war die er über Paris im
Jahre 1929 gemacht und in der Nationalbibliothek unter
einer beſtimmten Nummer devoniert hatte
ergaben die Nachforſchungen daß ſich die franzöſiſche
Notenbank dieſer Photographie bedient hatte ohne ſich
vorher mit dem Photographen in Verbindung zu fetzen
und ſich um ſeine Urheberrechte zu kümmern Um ſich
nachträglich zu entſchädigen verlangt nun Joliot zwei
Centimes für jeden ausgegebenen 100 Francs Schein
was nach Anſicht von Fachleuten einige Millionen Francs
ausmachen würde

Die Jnſel auf der man nicht ſterben darf
Eine Jnſel der Unſterblichen iſt Niafima ein japa

niſches Heiligtum auf dem eine Steintreppe mit 1000
Stufen zu einem Tempel emporführt Obwohl auf dieſer
Inſel die ſtändig mit brennenden Lampions gefchmückt
iſt außer Prieſtern auch andere Einwohner leben iſt es
für dieſe verboten zu ſterben oder Kinder zu bekommen
In jedem Falle wo iner Perſon eins der genannten
Ereigniſſe bevorzuſtehen ſcheint muß ſie von der Inſel
abtransportiert werden Plötzliche Todesfälle ſind allem
Anſchein nach von vornherein unterſagt Bis jetzt ſcheint
ſich das Schickſal an dieſes Verbot gehalten zu haben

Kohlenklau s Helfershelfer Nr 73

Herr 6i2zeps
Starker Mann vom Schlage Das wäre doch
lacht Seht her ich bin s wo fehlt s Erst den
Rock aus und dann denken
Man hört ihn förmlich in die Hände spucken
laßt mich mal ran ich werde das feuer schon
hochkriegen in 20 Minuten ist die Bude worm
Und jetzt geht s los rein was rein geht Ob Gas
oder Kohle immer ron Herr Bizeps lassen Sie
die Muskeln spielen und das Gehirn schlafen
so würde Kohlenklau seinen freund anfevern
Stopp Sie Parcadebizeps Keine Experimente
Solche Kraftproben fressen löcher in die Kohlen
houfen im Haushalt und in der
Rüstung

Und jetzt mol Hond aufs Herz

tteeceeeennhBI iel
r

Nie Er bog brutal ihren Kopf
ſeine Lippen auf ihren Mund

Da ſchlug ſie ihm ins Geſicht Einmal Zweimal
Ernüchtert ließ er ſie los So iſt s gemeint ſagte

er langſam Dann lachte er verächtlich auf Nun gut
es gibt noch andere Mädchen Er griff nach ſeiner
Mütze und verließ raſch das HausHelke aber ſchlug die Hände vors Geſicht und weinte

Mit ungeſtümen Schritten ging Derrick Mannerſen
vom Hauſe fort Aeußerlich war er ruhig ſein Geſicht
blieb unbeweglich aber in ihm kochte der Zorn So war
ihm noch kein Mädchen begegnet Nirgends Und mit
dieſer hier hatte er es ehrlich gemeint Sie hatte er
beiraten wollen Und zum Dank dafür behandelte ſie ihn
wie einen Lumpen und ſchlug ihm ins Geſicht Verflucht
nochmal Das ganze Weiberpack war nicht einen Schuß
Pulver wert

Wütend betrat Derrick Mannerſen die erſte Kneive
die an ſeinem Wege lag und ließ ſich zu trinken geben
Proſt dachte er Auf die verfluchten Weiber Sieſollen zum Teufel gehen alleſamt wie ſie gebacken ſind

Er trank haſtig und der Alkohol ſtieg ihm zu Kopf Ver
dammt das tat auch gut Davon ging der Aerger weg

Dem erſten Glas folgten noch mehrere andere und als
Derrick das Lokal verließ war er ein wenig angetrunken
Auch an der nächſten Kneipe kam er nicht vorbei und
ſo zog er durch verſchiedene Schankſtuben bis ſein Herz
immer leichter wurde und ſeine Beine immer ſchwerer

Schließlich landete er im Silbernen Anker Leicht
ſchwankend kam er in das Lokal ſein Kopf war hochrot
und das Haar etwas verwirrt Franziska ſah ihn ſofort
Ein freudiger Schreck durchzuckte ſie als ſie ihn erblickte
Aber ſie rührte ſich nicht vom Fleck unbeweglich ſtand
ſie und ſah zu wie er ſich einen Platz ſuchte

Der Wirt brachte ihm z trinken nicht nur ein Glas
ſondern gleich eine ganze Flaſche Wieder trank Derrick
viel und ſchnell Dann fühlte er Franziskas Blick im
Nacken und drehte ſich unbehaglich um Er ſah daß ſie
mit verſchränkten Armen an der Wand lehnte und unver
wandt zu ihm berüberſtarrte um ihren Mund lag ein
leichtes Lächeln Er blickte guf ihre roten Locken die im
Lampenſchein wie Kupfer glänzten er ſah ihren ſchlanken
weißen Hals und i
kannte plötzlich daß ſie ſchön war In ihren Augen die
ihn ſo dunkel anblickten lag ein ſeltſames Rufen Unwill
kürlich beugte er ſich zu ihr vor

Das Lächeln um ihren Mund pertiefte ſich langſam
kam ſie näher Ganz dicht neben Derrick blieb ſie ſtehen
und ſagte ein wenig ſpöttiſch Na biſt du auch wieder da

Er antwortete nie ſah ſie nur unaufhörlich an Sie
lachte leiſe Dieſen Blick kannte ſie

zurück und vreßte

ren feingeſchwungenen Mund und er

Jch habe ja gewußt daß du eines Tages zu mir
kommen würdeſt flüſterte ſie und legte ihre Hand wi
unabſichtlich auf ſeine Schulter

Er ergriff ſie beim Handgelenk und zog ſie auf den
Stuhl neben ſich Setz dich her und trink mit mir
ſagte er rauh

Auf was Was wir lieben
Nein antwortete er heftig Jbr Weiber taugt ia

alle zuſammen nichts l
Gefällt mir wenn du fo tobſt

aber er beſann ſick
Sie lachte wieder
Wütend wollte er auffahren

Kröte ſagte er unterdrückt
Franziska ſah ihn ironiſch an

lich gegen die Weiber
Er ſchwieg und machte eine

bewegung
Würdeſt wohl nie eine nehmen wollen forſchte ſie

iter
Derrick lachte bitter auf Jch hab ein Haus gekauft

ganz im Grünen Da wollt ich mit meiner Frau wohnen
wenn ich eine hab Aber ihr ſeid ja alle nicht wert daß
man auch nur den kleinen

Was haſt du eigent

wegwerfende Hand

we

Finger für euch rührt
Franziska beugte ſich vor daß ihr kühler Arm ſeine

and ſtreifte Gefällt dir denn keine fragte ſie leiſe
Er hielt ihren Arm feſt und preßte plötzlich ſeine heißen
Lippen darguf

Hab ich mich alſo doch nicht getäuſcht ſagte ſie faſt
unhörbar IJch hab s ja gleich gewußt damals als ich
dich zuerſt ſah Du biſt ganz anders als die anderen
die hierher kommen Und wenn du gar nichts hätteſtkein Haus und kein Geld und kein nichts du könnteſt von
mir verlangen was du wollteſt

Derrick hob den Kopf und ſah ihr in die Augen Er
nahm ſein Glas Trinken wir auf dieſen Abend

Vur auf dieſen Abend Wie lange bleibſt du denn
Bis morgen früh

Sie ließ enttäuſcht ihr Glas ſinken Und dann
fragte ſie Wann kommſt du wieder

Am 20 September So iſt s mit der Reederei aus
gemacht Bis dann muß ich zurück ſein allerſpäteſten
bis zum 22 Ich muß mich ſa tüchtig beeilen daß ich den
Termin einbalte aber ich werd es ſchon ſchaffen Zlöte
lich unterbrach er ſich ſeibſt und ſah Franziska forſchen
an Warum fragſt du denn ſo Was geht dich das an

Sie legte ihre Hand auf die ſeine Ich werde jeder
Tag daran denken daß du wiederkommſt Du biſt t
erſte guf den ich warte Sie hob ihr Glas Auf diZukunft
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M I A Z Aein geliebter JungeHerbert
stommheltor Hartmat i dal wen Bruder EnkoelUn ren Gorirud Pfoutzeh geb VFeffo a eng Setreſger in
Sekr Arno Pfautseh 7 einem egt amfelae Zappendorf J 77 10 e Osten n ne

Leben im Alter von 20 Jahren
In tiefstem Weh Frau Marg
Schliebe geb Emmerich Wal
traude als Schwester Hermann
Emmerich Fam Hans Emme

e erstes Kind ein Möäde kommen n 337

B n e r 2e Halle füsilierstr erZwanzig Z z im feido

e 7
r

r Onver Roſt Gott in S rieh Berlin und alle Bekannten
erchen bekommen in dankb froud Halle den 26 Novbr 1943n lücdcicke geb Lüddecke z 2 Kuhgasse 1 III n

Dr Sack Halie K Heinz U

u z 7 T Orten Nit a rum ihren lieben Angestellten us De 9chfehe Seurt re Freund Firma Paul Rammeitn Kindes zeigen hocherfreut enr Baſbierz geb lichtenstein
franz Balbioerz Obergefreiter Niet
ſjeben 24 November 1943

Tiergarten Drogerie

r ſohn unserer Tochter Ser das unerbittliche Schicksal55 Gerhard Richter daß mein innigstgeliebter
Mann der treusgrgende Papa
seines So hnehens Gerhard unserlieber Schwiegersohn Schwager
und Onkel der Obergefreito

im Alter von fast 38 Jahren im
Osten gefallen ist a
In tiefer Trauer

eben Wir hierdurch bekannt Ober
g Fritz Zimmermann u fFrad Meine
Verlobung mit Fräulein Gertraud
Zimmermann Tochter des Herrn
oberingenieur Fritz Zimmermann und
zoiner Ehefrau Camilla geb Woltbeehre ich mich anzuzeigen Ger

hard Richter Zwickau Sa Goethe Fran Marien lessingstr 41 1 Ad iarimeng z Bee n
9 chen Gerhar ugo Werge uſm Nemen beſder Eitern geben hre J Frau Otto Wald z im Veten

Verſobung bekannt Anita Schuhmann
Heinz Böhme Obergefreiter
schönebeck felgeleben Haſle z Z
auf VUrlaub Magdeburg Sudenburg

Wir haben uns Verſobt ingeborg
Hübel W Ob Helterin Peter Grimm
Uttz in einer Panzerabtlg Halle
den 77 November 1943

ſhre ſro Veriobung beehren sich anzu
zeigen im Namen beider ElternHanna leisch Karl Köllner feldw eder wiederholter Opera

u Ffunkmeister in einem o tion seiner schweren Verßennstedt b Helle Hof Saele z Z wundung erlag am 22 NovUrlaub 1 Advent 1943 t I im Lazarett auses ter
ſſre Veorſob ung geben m Nemen beſ J reblicher Junge Brudere Eltern pélenm Margarote Wirth Schwager u Neffe der Gefreite
Gefr Hans Germer Halle Walter Drehkoeopf
s Verſobte grüſden Dora Ksſtter b J im blühendsten Alter von
Gefr franz Halb z Z auf Urlaub 191 Jahren nach kämpfendemsruchenbrücken Hessem Halle J Ringen seines harten aber in

und Frau Fritz Werge Irmgard
und Hartwig Werge und Ni ichte
Ingeborg
Zappendorf den 24 Novbr 1943

Mit den Angehörigen trauern
um ihren lieben Arbeitskame

al leKopf

ſm Namen beſder Eltern geben hre j Crober Geduld er rnVerſobung bebannt Eitriede Drewas Sohicksal Schlummere sanft
Walter Jernert Obgefr d luftwafte 1 In tiefstem Herzeleid Franz
z Z auf Urlaub Halle 28 11 1943

ſſre Vermehſung geben bekennt
e e olkenborn stuckz Z Wehrmeacht Christine Volnern geb Höhne Höhnstedt u

Halle 27 November 1943
hre Vermsählung beehbren sich anzu
reigen cand med Rudi Jung 2 Z
fahnenjuoker Unteroffizier der Res
im San Korps irmgard ung geb

Drehkopf und Frau Gefr HarryDrehkopk z Z Laz Elfriede
Drehkopk Gerti Bergmann und
alle r wan iten
zu 27 November 1943Dieskauer Straße 12 h

Beerdigung Montag 13 00 Uhrgr Kapelle Gertraudentriedhokf
Zuged Kranzsp Friedhof erbet
Um einen lieben ArbeitskameraRosenau ludwigsfelde b Berlin I gen trauern m den In gehörigen

Werkstrese Halle Oryanderstr Betriebstührer und Geto gschaft
den 27 November 1545 der Firma C A Calim Halle

ſhre Vermshlung geben bereannmt b
Gefr Heinz Gaſrke und Frau Irm
gar geb Rummel, Unterröblingen
am Sese

Aſs Vermshſſe I zugſeſch m

Diemitz

Am Donnerstag verschied nach
arbeitsrelchem I ben mein lie
ber Vater und SchwiegervaterNamen beider Eltern Hans 30rch J unser guter Groß und UÜrgrob

Woften Utfz Gertrud 30krch geb J vater im Alter von 86 Jahren
Roadsch Ppoppitz Kr Nikolsburg der Bahnwärter i R
Njeder Donau Halle Otto Küfner r
Str 75 27 November 1943 Hermann Baer

ie trauernden Hinterbliebenenre Krſogerecong geben Fern J Die trauerndenFw ken Majewski Magdeburg J Familie M könis
ſs olde Herms Halle z Z Magdeburg J Brehna Gar st 39ſſre Vermähſung geben bekannt Halle l athe in z T
Erich Carstens z z Wachtmstr I s zeerdigung Montag 14 00 UbrFlak Rot so Carstens geb Oelker von der Kapelle aus
Neumuünster Holst Hohenthurm b
Halle Heute nacht verschi cſhre fFerntrauung geben bekannt Off gchwerer Krankheit mei ederwitni Hofer z z in Kriegsgef in J lann unser guter e t n
Kanacia und frau ſise geb Woch
nik Halle An der Schwemme 1 dex
27 November 1743

für die uns sanlsb6lich unserer Ver
ſobung erwiesenen Aufmerksam
keiten danken wir auch im Namen
beider kltern liane Kraneis feld
webel Heimr Werner lehwald z Z
im Felde Halle Anhalter Str 4

für die uns anläslich unserer Vef
mshlung erwiesenen Aufmerksam
keiten danken im Namen beider
Eltern Karf Peisch und frau Minna

Grobvater der frühere Gastwirt
Otto Schwarzkopf

im 65 Lebensjahbre
In ställ Trauer Frieda Schwarz
kopf geb Schaumburg u Kinder
Halie den 26 Norbr 1943
Raffineriestraße 164a 23eerdigung Dienstag 133 Uhr
Snadfriedhof

Heute früh erlöste ein sanfter

Hart und schwer traf mich

raden die Firma Ernst und Otto

Nach Ungerem Krankenlager
verschied am 25 11 unsere liebe
gute Mutter Schwieger u Grob
mutter Frau

friedericte e érhattenlcht
uge

re Ihr LebenVar Tiebs und Arbeit

In stiller Trauer Ihre Kinder
Trebitz Wallwitz 26 Nov 1943
Beerdigung Dienstag v Travuer
hause aus

Am Donnerstag ntschlief nach
einem arbe n Leben unsere liebe Mutter wiegermutter Großmutter und Urgroß
mutter Frau

Minna Görickeo
geb Jentzsech

im 90 Lebens jahre tstiller Trauer Familie Otto
Göricke
Dammendorf den 25 Nov 1943Beerdigung Sonntag 15 Vhr

Nach langer echwerer Krank
heit ist meine lebe Tochter
Schwester Enkelin und Nichte

Irmgarcs Simon
im 27 Lebensj sanft entschlafen
Witwe Helene Simon geb
Furmaniak

Halle Beesener Straße 258
Beerdigu Montag 14 30 UhrSiatrieakot

Für die überaus zahlreichen Be
weise herzlich Anteilnahme beim
Heimgange uns lieben Autter
Frau Wilhelmine Heinroth geb
Stiehler sagen wir allen unse
ren herzlichsten Dank Kurt
Schmidt und Kinder sowie alle
Angehörigen Wörmlitz Böll

berg 48 den 25 November 1943

Für dis überaus zahlreichen Be
weise herzl Liebe u Teilnahme
beim Heimgange unserer lieben
unyerweßl MAutter Frau MinnaScharf geh Dick ist es uns nur
möcgſich allen auf diesem Wege
unseren herzlichsten Dank aus
zusprechen Elfriede Scharf Am
mendorf Rosengarten Hallische
Straße 114 den 26 11 1943

J Nur auf diesem Wege ist es uns
möglich ahen, die uns beim
Heimgange unserer lb Entschla
J fenen Anteilnahme entgegen

brachten unseren herzl Dank
auszusprechen Im Namen allerHin erblieb Obltn Fritz Look
Gutjahrstr 2 d 26 Nov 1943

Anläßlich des plötzlichen Ab
ebens meines geliebten Mannesdes Oberfeldweb Robert UÜnlig
sind uns zahlreiche Beweise
herzlich Teilnahme zugegangen
j für dio wir allen herzlichset
danken, Hilda Uhlig geb Rei
ghardt und Kinder Halle
Jelsenstr 4 im Novbr 1943

In stillem Gedenken
fernes Grab in
sagen wir allen für die erwie
séne Anteil nahme beim Helden
tod l unseres leben unvergeßchen Sohnes des Obergetfreitf be Keller unseren herzlichen
Dank Otto Keller u alle Verw
Djeskau 26 November 1943

an eln

Für das herzliche und liebevolleGede nke n bei m Heldentode un
seres unverge lieben SohnesUffz Hermann Seiffert sagen
wir auf diesem Wege all PFreun
den Bekannten und Nachbarn
unseren tiefempfundenen Dank
Hermann Seiffert u Erau Neu
wörmlitz Im hangen Feld 34

C

Für dige vie len Beweise aufrich
tiger Teil lnahme beim He legte
meines lieben Mannes des UffzKurt Urban ist es mir nur uuf
diesem We vo möglich allen mei
nen herzlichsten Dank zu sagenTod meinen lieben herzensgutenPage o vnasor Nauendorf Mann unseren guten VaterJ Schwiegervater Grob und Vr

Für de uns m ſſch mere Ver grobßvater u Onkel d Kaufm
möhlung zahlreich erwiesenen Auf
merksamkeitey danken wir hoerz Albert Nölte
lichet Vffz Karl Heinz Bauer und im gesegneten Alter von 93 J
frau lrmgarc geb Rſchter Helle J In stiller Trauer Lina Nölte

den 26 November 1943 eb Henkel Otto Sehildbach ufür die uns erwiesenen Vieſen Auf Jrau Helene geb Nö te Albert
merksamkeſten denken wir herz Möbert und Frau Marie geb

Nölte Willy Bähr u Frau Lina
geb Nölte und seine Enkel und
Urenkel
Halle Beeesener Straße 255
Beerdigung Dienstag 1430 Uhr
Kapelle Südfriedhof Freundl

lich Kurt Tennemunn u Frau Rell
ſtraße 10

Mitte im Hoffen auf ein
baldiges Widersehen er
reichte uns die schmerzliche

Nachricht daß mein lieber her
zensguter strebsamer Mann lie
ber Sohn lieber Bruder Schwa
ger und Onkel der Grenadier

zugedachte Kranzspenden a d
ä altung erbeten

Nach kurzemWalter Rust versehied im 76 U ebens jahre
im blühenden Alter von 36 Jah wein ligber Mann unser euter
ren bei den schweren Kämpfen Vater Schwiogervater Brudoer
an der Ostfront den Hoelden Schwager und Onkel

tod fand a Gustav Geiler
In unsagbarem Schmerz zugleich In tiefer Trauer Else Geiler
im Namen aller Angehörigen u geb Sohultze Gertrud Geiler
Bekannten Berta Rust goeb Dr Johannes Geiler und Frau
gonharat als Frau Albert Rust I Herbert Geiler und Frau h
ls VaterZwintsemne Reideburger Str 9

Leipzig C 1 Querstrabe 31

Für die zahlreichen Beweise
herzlicher wobltuender Anteil
nahme danke ich allen recht
herz ich Berta Rust

Halle Am Steintor 22
Berlin Grünau Leipzig
den 24 November 1943
Trauerfeier zur
Montag 15 Uhr große KapelleGertreudenfriedhot Fräl zu
gedachte Kranzspenden nach
dort Bitte kKeineBeileidsbesucheUns wurde die schmerzl ehe

Gewißheit daß mein über Aus einem Leben aufopfernder
alles geliebter Mann ger Liebe ereehieg am 25 Novbr

trousorgendoe zärtliche Vater unerwartet mein lieber treu
seiner Kinder mein geliebter sorgender Mann unser guter
ggiager Sohn Schwiegersohn
Schwager Onkel Neffe Vetter
und Freund der Wachtmeister

Jürgen Stickdern
nie mehr wiederkohrt F5 starb
am 5 11 im Alter von 7 Jahren
für Führer und Vaterland den
Heldentod

In tiefem Schmerz Dorle Stick
dorn geb Naacke Renate und
Jan Witwe M Hannemann geb

läsing als Autter und alleAnverwandten,

Halle den 26 Novbr 1943
Gastst Lutherlinde Triftstr

Aut ein Lebenezeichen
hoffend erhielten wir die
schmerzliche Nachrieht daß

unser lieber Junge der Matr
Funkobergefreite

Eberhard Bollow
im Alter von 20 Iahren denHeldentod gefunden hatn unsagbarem orzeſoid im

amen aller Angehörigen Paulalte und Frau Martha geb
Halle Am Kirchtor 26

Unerwartet hart u schwer
traf mich die Noachricht
daß mein lieber herzens

Vater Schwiegervater und Opa
Adolf Prödel

im Alter von 70 Jahren
In stiher Trauer Luise Brödel
geb Harnisch und Kinder
Halle Roßbachstraße Th
Beerdigung Montag 13 Uhr von
der Kapelle des Südfriedhofes
aus Kranzspenden bitte bei der
Friedhofsverwaltung abgeben

Im Glauben an ihren Erlöser
entschlief heute morgen unsere
geliebte Tante Frau

Anna Haaßengier
geb Schliack

im gesegneten Alter v 90 Jahr

In stiller Trauer FamilienSechliack Dr Max Flemminx
Frieda Ouirinius

Halle den 26 Novemb 1943
Schmeerstr 22 Nürnberg Berlin
und Maxgdeburg hBeerdigung Montag 14 00 Uhr
Kapelle Stadtgottesacker Evtl
Kranzspenden nimmt die Ver
waltung des Stadtgottesackers
entgegen Von Beileidsbesuchen
bitten wir abzusehen

Für die überane zahlreichen Be
n Mann seines Söhnehens weise herzl Anteilnahme beimmer Congorgen ger v unser Tod unseres lieb Entsehlafenen

ruder SchwagerOobw d Seh d sagen wir allen herzlichen Dank
Anna Burghardt und nderMoerner Meinharcdt Halle Bäckerstraße 6

P b iahre bei der Bann mpfung am 16 11 denu eldentod u
Mettigtem Schmerz Frau Hilde
eh inhardt geb Grosser u Söhn
z ſegmund seine Elternh ger und Verwanäten
le Fried chetr 35h

Für die vielen Beweise herzl
Anteilnahme beim Heimgang
mein Ib Mannes Kurt Schwenke
ist es uns nur auf diesem Wege
möglich allen unseren herzlich
Dank auszusprechenPritz R a er Hinterbliebe Pinsinterbliebenen naer in n rorgißt Schwenke geb Wutschig Halle
Paul Berck Straße 38

Krankenlager

Mitte Lang Mi

Einäscherung
And s Stephanus Luther 10 Hop
pert 11 30 KG Magdal Kap 10
Akad Gottesd Prof Schumann 11 30
Brachmann Paulus 10 tioltz
Gemhs 11 15 KG Gemns 19 Evan

gelisation Mi 16 B Dombrowski
j Petrus 10 Peuckert 11 15 KG Do 16

Stephanus s Laurentius Do 16
B Gemhs

str 29

20 Std d Kirche Schieprig Di o 30

Erna Urban geb Dubiel Kor
betha den 22 November 1943 a

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Sonntag 28 November 1943 1 Advent
Kollekte Für die Ostasienmission
U L Frauen Marktkirche 10 Kawe

rau 11 30 KG 16 Thiede Kapelle
Mo 16 u 20 B Fascher Do 15 30 B
Hasse Mittelstr 1415 Fliegerhborst
kirche 10 Hasse 11 KG Soldatenbibel
kreis Do 19 30 A d Marienkirche 3

Ulrich 10 Thiede 11 30 KG
Moritz 10 Moebius Eintührungs
11 15 KG Mi 14 30 bartholo

mäus 10 Roenneke 16 Brachmann 11 45
KG Mi 15 B Roenneke Mi u Sbd
16 Andacht Briccius 10 Martin 11 15
KG Christus 10 Ruhmer 11 15 KG
Mi 18 Geb And Ruhmer PDiemitz
10 Strachotta 11 15 KG Dom 10 Ga
briel 11 30 KG 16 Wind Di 16 B

15 30 Norcdh Finck
Georgen 10 Usener A Chor 11 30

KG 16 Müller Gesundbrunnen 10
Giseke Gemeindejugendchor 11 30 KG

Heiland 10 v Broecker 11 15 KG
Mo 16 Jobannes 10 Mantey A
Einzelkelch 16 Pleßke 11 30 KG 13 KGMi 18 30 Kriegsbets td Burdach Do 18
B Gueinzius Fr 19 30 Ev Wochen
std Burdach Laurentius 10 Duda
11 30 KG Bilderand 3 Gemhs 16
Foertsch Do 17 B Breite Str 29 Geb

Mo bis Sbd 30 Geb And
Diakonissenhaus 10 Schroeter

Klinikkap 10 Pflaumer Kap Ner
venklinik Sbd 16 30 Strachotta Kran
kenb Bergmannstrost Sbd 19 Luntowski

Riebeckstift 10 Nagel Stadt
mission Di 15 u 19 30 Christl
Gemeinsch i d L Margaretenstr 5 16Evangeliumsverk Do 16 Flottwell

16 Bibl Vortrag Ammendort
Kath 9 Teschner 10 KG 16 JugendgHensel Ammendori Elisab 10 ffensck
1 KG Ammendorf Wenzel Radevw el
10 lIeschner 11 15 KG Mi 17
Angersdorf 30 Bock No 19

r 14 30 Dorfgemeinsch DiB Bock Neukirchen Do 19 B pol
Delitz a Fr 19 B Bock Zscher

ben 10 30 Bock Mi 19 Wörm
litz 9 Luntowski Militärg Büsch
dorf 10 Schütz wrB Dölau11 Mertens 12 KG Lieskau 9 Mer
tens Leitin 10 Sacks 11 15 KG Mi

Std d Kirche Nietleben 10 RKichter
Reideburg 10 Brünnicke 11 15 KGTeutschenthal Oberthal 9 16 Unter
thal 11 Wansleben 10 30 A Ams
dorf 30 Bhf Teutschenthal 15

Katholischer Gottesdienst Propsteikirehe
Mauerstr 7 8 9 10 11 17 hl Messen16 30 Andacht S Zt Norbert Körnerstr

8 und 10 hl Messen 14 30 Andacht
Dreieinigkeit Lauchstädter Str 14b 30
8 30 1I1 hl Messen 15 30 AndachtEvang Freikirchen Liebenauer Str 4

10 u 16 Wucherer Str 39 30 u
16 30 Zinksgartenstr 7 15 30 Me
thodisten r neb Waisenhausapotheke 10

Amtliche 8ekannftmachungen

Betr Aufruf d Abschnittes 4des Futtermittelschetnes für
pur di Aas Jaonarf

is Monate Januar Februa1944 ist ab 1 12 1943 im Bereich äsgt

Landesbauernschaft Sachsen Anhalt
der Abschnitt 4 des neuen Futter
mittelscheines k Pferde aufgerufen
Es kommen zur VerteilunAbschnitt 4 in grüner re

Griechenland I

Wer gibt Nachhlife
Aen in r Farbe mittlere t e den Eine mandiem rrirr rer Tfein i berei er Be ee e e Farbe Aotonto 5 ehe die 58 Zutenlungs Stendal näüchste grobe Zueht e e
je Pferd 2 zwe a e bis zum II 12 1943 abzu e h tn Kurebéte Woil

t geben nnerstagn ais aber Die Bestellscheine und die be r der Kitmärſischen Zueht vien
grundlage verfüge

Der Abschnit
10 12 1943 dem
einzureichen

Ernährung

keine r eigene Futter
J et bis spätestensKccermgtes verteiler

Die Fuftermittelverteiler haben
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entrichten Wir bitten die Gemeinde
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vom 13 12 1943 bis 9 1
den Ausweiskarten werden nach den
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zu der gewünschtenfengattung einberufen zu Vorgon

e erhungagesnone und Anfragen
zu

Puterhenne Schlachtgetlügel Wie Trotha od Nähe Reüeck z
dermann Rockendorter Weg 177 Pinie 5 verloren frTruthahn 1943er tausche g 1943er 73aw s e
Truthenne Ang St 1031 N DHie Frau welche H eà Zuehthahn Rhodeländer a Lei Schlüssel Geldbörse W chubert
gung ezzent Avrilbrut abzugeben Markt Freitag 17 Uhr an sich nahm
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Fabrik zu pachten oder zu kaufen
gesucht Mindestgröße ca 15001 Davon 200 qm Büroraumbis es
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mögl ſüngere Dezbr gesucht Ang V 8159 HN eben Bez Vordeburg

sofort gegen bar G

Opel 2 Lit Limousgebot geg mod
Armbandubr Angeb O
Aotorrad aAngebote L 7Stürkerer pchär
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tſoetetedt Siichh Sommelnr 215 a
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b richt Lehrgänge in Deutsch Rech und Nacht Carl B Hartmannblau fabrk nen Sehriftrerkehr Kontenpſan Mühbmansen i Tn
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8194 HN rung ohnbuchhaltung Durech Leipziger Straße 28 citdModell ges schreibebuchführg landwirtgehati Richtige Kopfwäseche Vor
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Dr Jaeniche Rostock Nr 207 Iex
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V NTERHALTVNGSBEILAGRE D P
Die fröhliche Usch

Von Heinz Wienecke
Die fröhliche Uſch nannten ſie ſie im Dorf als die

gerade erſt mit ihren kleinen Beſuchern vor dem Haus des
Schmieds herumkrabbelte Die fröhliche Uſch lachte ihr
ſauchzendes Kinderlachen wenn die Bauexn dem Schmied
vater Gerät und Wagen brachten 832 Herrichten wenn
die Jungknechte auf den Pferden dahergeritten kamen zum
Beſchlag die fröhliche Uſch lachte all und jedem vergnügt zu

Sie hatten damals noch den alten Krumbeer als Schul
meiſter Das war einer von der ſtrengen Sorte von der
allzu ſtrengen Aber als die kleine Uſch unter ſein Regi
ment kam da ſtellte ſich heraus daß ſelbſt der alts Krum
beer ihres Lachens nicht Herr werden konnte denn die
kleine Uſch konnte auch auf andere Art ihre Zähne zeigen
eine rechte Schmiedstochter

Und wie jauchzte die kleine Uſch als damals der Vater
im den Krieg zog ein ſtolzer Krieger der die fröhliche
Uſch auf ſeinen ſtarken Armen den Weg zum Dorf hinaus
trug Den Weg den er nie mehr zurückkehren ſollte Auch
dann als ſie die Kunde brachten daß er bei Langemarck
geblieben wäre auch dann ſchwand das fröhliche Lachen
nicht aus dem Geſicht der kleinen Uſch woher auch ſollte

ſt in ihrem kindlichen Unverſtand die Schwere des Ge
ſchicks erfaſſen ſagten die Leute

So wuchs ſie heran Und blieb was ſie von Anbeginn
war ein fröhliches Menſchlein recht dazu geſchaffen an
derer Sorgen durch ein gutes Lachen und ein frohes Wort
verſcheuchen zu helfen So half ſie unverſehens der Mutter
über manch ſchweres Jahr hinweg ſo half ſie dem älteſten
Bruder durch alle Not der Zeit die väterliche Schmiede
zu halten half allein ſchon durch ihr Sein und ihr ſon
niges Lachen

Als ſie den jungen Lehrer nahm einen von den Stillen
im Lande der aus des alten Krumbeers dürrer Schul
weide einen faftigen Raſen machte auf dem ſich die Kin
der mit rechter Freude tummelten da nickten die Leute im
Dorf vergnügt vor ſich hin das war ein rechtes Paar
fanden ſie und das würde dem alten Schulhaus wohl aut
tun Und die fröhliche Uſch tat ein übriges und ſtreute
manche bunte Blume auf den Schulraſen daß die Kinder
doppelt gern zum Unterricht kamen wo bisweilen die
C Uſch auftauchte und die ſchönſten Märchen und

eſchichten zu erzählen wußte
Und wieder kam der Tag da ſio den Weg zum Dorf

hinaus mit einem Krieger ging Gewiß ſie jauchzte nicht
wie es damals die kleine Uſch auf des Vaters Armen ge
tan Aber ein leuchtendes Lächeln war auch jetzt in ihrem
Geſicht gls ſie den Arm zum letztenmal um den geliebten
Dann ſchlang Das iſt das ſchönſte Geſchenk das du mir
mitgibſt Frau daß du jetzt nicht weinſt ſondern fröhlich
biſt wie immer ſagte der Mann zum Abſchied

Uſch aber ſtrich ihm noch einmal mit liebender Hand
tie Haare aus der Stirn und meinte ſinnend Jn guten
agen lachen das iſt nicht ſonderlich ſchwer Aber ein

echtes Herz muß auch in ſchweren Stunden fröhlich dem
Morgen entgegenlachen

Und es iſt keiner im Dorf der einen Tag nennen
könnte an dem er die fröhliche Uſch anders als froh und
beiter geſehen hätte Nur die Alten ſpüren vielleicht daß
das Lachen der Uſch ſtiller und verſonnener geworden iſt

Die Behörde hat ihr ſeit langem das Amt des Mannes
übertragen weil man ſich keinen Beſſern denken konnte
der es in ſeinem Sinne fortſetzte So will ich das Amt
für Dich verwalten bis Du es wieder übernehmen kannſt
ſchrieb ſie dem Mann am erſten Tag ihres Waltens Wie
es ſo viele Frauen jetzt tun Bäuerin und Städterin am
Platz der Männer

Daß ſie es recht macht die fröhliche Uſch daran iſt kein
Zweifel Denn ein fröhliches Herz ſchafft fröhlichen Sinn
Und fröhlicher Sinn gibt Kraft Die Kraft immer nur
geradeaus zu blicken vom Heute zum Morgen

Weiter Weg zur Heimat Franlung
Warum der Wendel Schmetzer mit den Franzoſen lief

die drüben an der Straße zwiſchen Hersbruck und Hap
purg ihr Lager batten Ich könnte jetzt eine kluge Ge
ſchichte erzählen vom neuen Freihbeitsgeiſt der damals
aus Frankreich herüberwehte in die deutſchen Lande der
die Herzen der kleinen Leute ergriff der ſie voll Erwar
tung binüberſchauen ließ nach dem Lande der Revolution
wo man keinen Herrn kennen ſollte nur Bürger die alle
gleich galten

Der Wendel Was lag dem ſchon daran wenn die
r ihren König abſetzten und ihm ſamt ſeinerönigin den Kopf abſchlügen Er hätte es nicht gemacht

aber was ging ihn das an was die Franzoſen tatendi
ghm lag viel eher die Margret im Sinn deren neunzehn
Jahre ſo gut zu ſeinen zweiundzwanzig paßten und
nun ihr wißt ja ſelber wo einen der Schuh driückt wenn
man ſich toll in ein Mädel verliebt hat Dem Wendel
machte es ſchwer zu ſchaffen weil ſo gar keine Ausſicht
beſtand daß ihm der Vater den Hof übergäbe wovon
es wiederum abhing daß er der Wendel ſeine Margret
heiraten konnte Rede einer einmal einem Bauern von
ſechsundfünfzig Jahren vom Uebergeben der wird ihm
die Fauſt unter die Naſe halten und ſagen Was
Uebergeben Wo ich jetzt allmählich anfange Spaß zu
aben am Bauernſein Genau ſo dachte der Vater

Schmetzer und Wendel wußte darum
So lagen die Dinge als der General Jourdan mit

ſeiner Freiheitsarmee über den Rhein gezogen kam und
die Oeſterreicher immer weiter zurückſchlug bis es eines
Tages durch das Pegnitztal heraufſchmetterte Allons
enfants de la patrie War ein buntes Volk was da
anmarſchierte ſah manchmal eher wie ein wandernder
Zigeunerſtamm denn wie eine Armee aus Um Schuh
werk und Hoſen war es ſchlecht beſtellt aber ein Mund
werk hatten die Soldaten der Freiheit und Augen
machten ſie daß den Mädchen gruſelig wurde

Der wartet nicht zehn oder zwanzig Jahre auf einen
Hof wenn er heiraten will hatte die Margret ſchnippiſch
hingeworfen als ihr ein langaufgeſchoſſener ſchwarz
mähniger Gascogner eine Kußhand zuwarf Der Wendel
konnte dazu nur die Fauſt im Sack ballen Am nächſten
Morgen aber war er weg als die Franzoſen weiterzogen
wollten ihn ein paar Hersbrucker mitten unter ihnen
geſehen haben

Wäre der Wendel Schmetzer einer von denen geweſen
die froh ſind wenn ſie umkehren können weil ihnen vor
ihrem eigenen Mut bang wird dann wäre er nach dem
Zuſammenbruch von Deining nach Hauſe gelaufen als
der Erzherzog Karl den Jourdan ſamt ſeinen Franzoſen
das Laufen lehrte So 4667 marſchierte er an ſeinem
d vorbei die Zähne aufeinandergebiſſen diend um den Gewehrkolben geklammert das Herz voll

rotz und heimlichen Tränen Er ſchlug ſich mit durch
ach Frankreich und ward einer von den Heimatloſen
enen die franzöſiſche Armee eine Art Zuhauſe und der

Kaiſer Napoleon ein Herr wurde
In der Schlacht bei Leipzig geſchah es daß der Ser

geantmajor Schmetzer nunmehr ſchier vierzig Jahre alt
plötzlich unſicher ward in ſeiner gedankenloſen Soldaten
treue Das kam davon daß die Württemberger und die
Sachſen ſich auf ihre deutſche Art beſannen dem welſchen
Kaiſer Je Gehorſam aufſagten und ſich zur Sache der
deutſchen Freiheit ſchlugen

Er marſchierte noch mit bis zum Rhein Des Nachts
wälzte er ſich unruhig umher Jn ſeine wirren Träume
bellte der Karo der einſt den elterlichen Hof bewacht
atte Der Vater ging mit weiten Schritten über den
cker und warf die Saat aus Die Mutter ſtand unter

der Haustür und ſchüttete dem Federvieh die Körner hin
nz nahe hörte er das Gegacker der Hühner und das
urren der Tauben die vom Scheunendach herzuflogen

Jn einem Dorf bei Mainz ſchrieb der SergeantmajorWendel Schmetzer der die Regimentskanzlei beſorgte
mitten in der Nacht beim Schein eines Kerzenſtumpfes in
ein Soldbuch Entlaſſen in die Heimat Er drückte
ein ſäuberlich den Regimentsſtempel daneben und ſetzte
eine unleſerliche Unterſchrift dazu Alsdann löſchte er
die Kerzenflamme und machte ſich auf den Weg Und ſtand
eines Nachmittags am Waldrand von dem man hinabſah
auf das Pegnitztal linkerhand leuchteten die Dächer von

ersbruck rötlich im Schein der ſpäten Sonne zu Füßen
ieg der Rauch aus den Kaminen von Altenſittenbach

en enm au nte an eine renſtammatmete tief als er älbet zähen fehlte keiner

FIninn Hin
Albrecht Dürer Zwei Kincderköpfe

Goldſchmiedwerk Und da verſprach mich mein Vater in
die Lehrjahre zu Michael Wobhlgemut drei Jahre lang ibm
zu dienen Und da ich ausgedient hatte ſchickte mich mein
Vater hinweg und ich blieb vier
mich mein Vater wieder forderte

berg allwo er 1471 geboren wurde und 1528 ſtarb Er
war das dritte der 18 Kinder ſeines Vaters eines recht
ſchaffenen tüchtigen Goldſchmiedes Dürer berichtet ſelbſt

Albrecht Dürers Leben begann und endete in Nürn

von ſich Und fonderlich hatte mein Vater an mir ein

r e

zu lernen Darum ließ mich mein Vater in die Schule
gehen und da ich ſchreiben und leſen gelernt nahm er
mich wieder aus der Schule und lehrte mich das Gold
ſchmiedwerk Und da ich nun ſäuberlich arbeiten kunnt
zog mich meine Luſt mehr zu der Malerei denn zum

Gefallen da er ſahe daß ich fleißig in der Uebung war

Und dort unten auf der Straße das mußte der Poſt
reuter ſein der die Briefe nach Hersbruck trag

Da kam einer über den Hang herauf mochte ein Bauer
ſein vielleicht einer von Oberkrumbach der eine Verrich
tung drunten in Altenſittenbach hatte Der Wendel packte
ſeinen Stock und ſchritt guf ihn zu Der andere ſtutzte
argwöhniſch als er den Fremden ſah dann gab er ihm
Beſcheid auf den Gruß Seid Jbr bekannt drunten
fragte der Wendel Will s meinen war die Antwort
Lebt der alte Schmetzer noch Der Gefragte ſah ihn

aufmerkſam an Die ſind doch beide ſchon lange ge
ſtorben ſagte er langſam Der Hannes vor ſechs
Jahren und die Bärb das Jahr darauf Haht ſie wohl
ekannt ſetzte er nach einer Weile hinzu als der Fremde
tumm hinunterſah auf das Dorf Der Mann mit dem
wetterbraunen Geſicht ſchöpfte tief Atem dann ſagte er
ohne auf die Frage einzugehen Wer ſitzt denn jetzt auf
dem Hof

Der Bauer konnte auch da Beſcheid geben Die
Margret Den Wendel durchfuhr eine heiße WelleHaben die Schmetzerleut denn eine Tochter gehabt
entrang es ſich ſchier heiſer ſeinem Mund während ſein
Herz in raſchen Schlägen ging Das nicht meinte
der Bauer bedächtig Aber dazumalen als der Wendel
ihr Sohn bei Nacht und Nebel mit den Franzoſen fort
galaufen iſt der Lotter hat ſich die Margret an die beiden
llten angeſchloſſen hat ihnen geholfen wo ſie konnte
und bat mit der Mutter Bärb nie die Hoffnung aufge
geben daß der Wendel der ſo was wie ihr Bräutigam
war eines Tages wiederkommt Die Alten haben nach
Jahr und Tag als ihr Bruder das elterliche Anweſen
der Margret übernommen hat die fleißige Dingin an

Melchisedek
Woher Melchiſedek ſtammte und wie er zum Diviſions

ſtab gekommen war verlor ſich im Nebel der Welt
geſchichte Er war eben eines Tages da hatte ſich dem
Troßvolk angeſchloſſen und trottete ſeitdem hinter einem
Bagagewagen her ſchrie fraß und verdaute wie ein Eſel
das zu bhandhaben pflegt Wie er zu ſeinem altehr
würdigen altteſtamentariſchen Namen gekommen war
ging weder aus Parolebuch noch Kriegsſtammrolle her
vor Er erwarb ſich infolge ſeines beſcheidenen Auf
tretens bald Freunde trug Torniſter oder Futterſäcke
ohne Naſerümpfen und war ein verträglicher Kamerad
Das einzige was das gute Einvernehmen mit dem Stabe
in Frage ſtellte war das infame Organ Melchiſedeks
Es batte den Schmelz einer Kreisſäge Man ſprach im
Opergtionsgebiet der Diviſion bexeits von dem Schlacht
ruf X der Diviſion Melchiſcdek Der Leutnant Kohl
meier aber der von der Kavallerie war und beim Stabe
Dienſt tat im Hauptberuf war er Spaßmacher
ſchrieb bei einer dienſtlichen Aufſtellung des Pferde
beſtandes kaltlächeind den Melchiſedek unter ſeinem bib
liſchen Namen und mit dem unbotmäßigen Vermerk ein

A la suite daher abkömmlich was ihm vom Kom
W pr eine weithin vernehmbare moraliſche Reinigung

Der Kommandeur war ein ganz umgänglicher Herr
Aber er hatte ſchließlich zu arbeiten und wenn einem
da mitten in den dickſten Kriegsplan ſo ein Fanfarxenſtoß
Melchiſedeks J al J al durchs offene Fenſter
ſchmetterte daß die Balken wackelten da möchte ich den
Kommandeur ſehen der da Schokoladenplätzchen verteilt

Eines Tages kam der General ziemlich verknurrt von
einem Ausritt heim Er hatte tags zuvor eine junge
Stute erhalten die ſich bei dieſem erſten Ausflug ſelb
ſtändig zu machen verſuchte Dabei war der General in
Schweiß geraten Dann aber waren ihm mal wieder
unziemliche Witze über das brave Grautier verſetzt wor
den Als ihm aber aus irgendeinem Quartier in viel
kehligem Gebrüll das Lieblingslied ſeiner Frau entgegen
dröhnte das mit der unzarten Entſtellung begann Ein
Vöglein ſaß im Drahtverhau Ka vau Ka vau Ka vau

da gab er dem ohnehin zackeligen Miſtvieh von Stute
die enkel daß ſie mit donnernder Auspuffklappe
davonjagte

eeliſchen Verfaſſung langte ber

unnnnnnnmmmmmimuninminmn

In einer ſolchen
General ziemlich ruhebedürftig in ſeinem Quürtier an
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Jahre außen bis daß
Die Zeit die Albrecht

Dürer mit der Erlernung der Gold
ſchmiedekunſt verbrachte iſt aber für
ihn keine verlorene Zeit geweſen
Beim Ziſelieren und Gravieren der
edlen Metalle übte er Hand und Auge

7 und er lernte fein ſäuberlich mit dem
Silberſtift zeichnen Die gute Schulung
merkt man Dürers Zeichnungen an
ſie wirken wie geſtochen Nicht umſonſt
gehört Dürer zu den größten Zeich
nern die es je gegeben hat Faſt 1000
ſeiner Zeichnungen ſind uns durch die
Jabrhunderte hindurch erhalten ge
blieben und werden von den Muſeen
und Sammlungen als koſtbarer Schatz
gehütet Es iſt ſchon ein Erlebnis ſich
einmal im Kupferſtichkabinett eines
unſerer Muſeen z B in Berlin
oder Wien aber auch Weimar hat
einige Blätter die Handzeichnungen
Dürers herauslegen zu laſſen und ſich
in dieſe vor vierhundert Jahren ge
ſchaffenen Zeichnungen zu vertiefen
Was für eine reiche Welt tut ſich da
vor uns guf So gut wie alles Dar
ſtellbare hat Dürers fleißiger Stiftfeſtgehalten Menſchen Heilige Blu
men Bäume Tiere Landſchaften
Stadtanſichten Gebäude Wappen
Schmuckſtücke und Tiſchgerät Wir
finden Blätter mit Silberſtift Kreide
Kohle oder Feder gezeichnet Die
Zeichnung die wir hier abbilden iſt
eine Federzeichnung Mit geſchickten
ſicheren Strichen und unter genauer
Beobachtung von Licht und Schatten
ſind die Köpfchen gezeichnet Dürer
der einmal das Sehen unſeren edel
ſten Sinn nennt beſaß dieſen Sinn
ſelbſt im hohen Maße Er beobachtet
vorher genau was er dann mit der
ſchon beinahe ans Wunderbare gren
zenden Geſchicklichkeit und Sicherheit
ſeiner Hand aufs Papier bannt Er
beherrſcht die Technik geradezu ſouve
rän Und die unglaubliche Aufnahme
fähigkeit ſeines Auges will nichts aus
laſſen Mit wachen Sinnen hat er
jedes einzelne Löckchen geſehen und
gezeichnet Der obere Kopf iſt etwas
kleiner als der untere Beide Male
neigt der Knabe den Kopf nach ſeiner
rechten Schulter Der untere Kopf iſt
ſtärker verkürzt und zeigt mehr von
Hals und Schulter Von links oben
einfallendes Licht und ſtarke Licht
reflexe von rechts unten geben den
Köpfen die beſondere Beleuchtung und
der Haut den faſt metalliſch harten
Glanz was Dürer wiederum nur an

der Natur beobachtet haben kann Die eigentümliche Be
leuchtung erhöht noch den Reiz des Blattes Albrecht
Dürer hat dieſe beiden Köpfchen 1514 gezeichnet und
zwar als Vorſtudien zu dem kleinen Engel auf ſeinem
im gleichen Jahre geſchaffenen Kupferſtich Melancholie

Friecdel Scharioth

von Heinz Schauwecker
Tochterſtatt angenommen und ihr Haus und Hof zu
ſchreiben laſſen

as war eine lange Rede und der Sprecher ver
ſchnaufte ſich hörbar Gepreßt fragte der Wendel Ja
hat denn das Mädel die Margret keinen Mann be
kommen

Der Bauer lachte Die Zehn für einen hätte ſie
haben können Heute noch kriegt ſie einen wenn ſie nur
will aber die bringt den Wendel den Schandbuben nicht
aus dem Kopf der wohl längſt verfault iſt

Oho fuhr der alſo Totgeglaubte auf Da ſeid Jhr
falſch berichtet Und als ihn der Landmann verwundert
anſah ſetzte er langſam Wort für Wort wägend hinzu

Der Wendel Schmetzer iſt nicht tot Hat nit heimkommen
mögen als verlorener Nichtsnutz Iſt ein Soldat ge
worden und er machte eine kurze Pauſe und jetzt
marſchiert er mit dem General Wrede nach Frankreich
Hat bei den Franzoſen Abſage getan und will als ehr
licher Mann in ſeines Königs Rock heimkommen wenn
der Krieg aus iſt Ich hab es von ihm ſelber Jhr könnt s
der Margret beſtellen Er kommt heim wenn er ſeiner
Pflicht genügt hat Wenn ſie ihn noch mag bleibt er
bei ihr Das könnt Jhr der Margret auch berichten

Damit wandte er ſich von dem Verdutzten ab und
ſchritt grußlos in den Wald zurück aus dem er gekommen
war Er wußte einen furt der ihn nach Erlangen zu
brachte dort wollte er ſich bei den Jägern melden Es
war irgendeine Tür in ſeinem Herzen aufgegangen Ver
gnügt pfiff er für ſich hin Der Weg den er vor ſich ſah
war lang und ungewiß aber am Ende ſtand die Mar
gret und winkte Am Ende wartete die Heimat die keinen
verlorengibt der ſich ihrer beſinnt

Humoreske von A Friedrich
und war eben im Begriff abzuſteigen als ihm aus der
offenen Stalltür der zweifellos herzlich gemeinte aber
markerſchütternde Willkomm Melchiſedeks entgegentobte
Faſt wäre der Abſtieg in zwanagsläufiger Kurve ge
ſchehen einen ſolchen Satz ſittlicher Entrüſtung vollführte
die in all ihren muſikaliſchen Gefühlen tötlich verletzte
Stute begann darauf einen Balancierakt auf den Hinter
beinen zu abſolvieren und bemühte ſich eine Minute lang
unaufgefordert Pfötchen zu geben

Das war zuviel für einen Vormittag Weg mit dem
Bieſt Kohlmeier Noch bheut äußerte der General
mit meſſerſcharfer Stimme als er wieder feſten Boden
unter den Füßen batte Ich will das Satansvieb nicht
mehr hören Zu Befebl antwortete Leutnant
Kohlmeier und damit war die Laufbahn Melchiſedeks
beim Diviſionsſtabe abgeſchloſſen

Ja das war bald geſagt Zu Befehl Wie aber
ſollte man den ausführen Seit den Zeiten Ottos des
Sauren gilt beim Kommiß der Grundſatz nur gegen bar
Oder allenfalls Auf Kammer abgeben Das letztere war
mit Schwierigkeiten verbunden Und gegen bar Hat
man ſchon einmal gehört daß ein normaler Zahlmeiſter
Geld für einen Eſel hergibt Dann wäre er ja ſelbſt
einer Ja wenn man ihn noch ſchlachten könnte Aber
ein chateaubriand von Eſell Brr Und verſchenken
Einen Teil des Heeresgutes verſchenken Ein Glück daß
das keiner gehört hat Verſchenken kommt dicht hinter
Landesverrat Außerdem würde das ſtimmbegabte Lauſe
vieh niemand geſchenkt nehmen Man überwies alſo das
Tier zunächſt einem der Regimenter und dieſes ſtellte
Melchiſedek dem zweiten Bataillon als Transvportlier zur
Verfügung

Aber der Held dieſer Kriegsberichterſtattung erwies
ſich auch bei ſeiner neuen Futterſtelle bald als abkömm
lich Er fand ſchließlich das Schickſal als letzter Einſats
einer kleinen Mauſchelrunde beim Bataillonskommandeur
von dieſem an den Rittmeiſter Lebrecht vom Reiter
regiment das im gleichen Ort im Quartier lag über
zugehen ein Schwadranszuwachs der dem ittmeiſter
erſt am folgenden Tage ſo recht klarwurde

Nun batte Leutnant Kohlmeier eine dicke Eingabe um
Zurückverſetzung zu ſeinem alten Pegiment gemacht da
er ſeine Penſionierung zur Infanterie für einen Vor
läufer vom Untergang des Abendlandes hielt Die Ge
nebhmigung war eingetroffen Bei Lem Abſchieds

FEFFiHin

Vorweihncchtslicht
Nun leuchte liebes Lliohtiein du
Salcd deckt der Schnee die Erde zu
Dann helle uns des Jahres Nacht
und sel in jedes Haus gebracht
das jecie Mutter jeces Kind
den Weg aus Leid und Zagen find
Gib in die Herzen delnen Schein
La keines mehr verschlossen seln
und ruf uns auf zur Opfertat
Die längste aller Nächte naht
drum Lichtleln las dein Leuchten gehn
zu alſſen die vorrn Felnde stehn
brenn ihnen hell In unsrer Liep
und aller Helmweh Tröstung gib
Des sel als Zelchen aufgestellſt
Es slegt das Licht im Karnpf der Welt

WALTER KRUPPA
G mnnmnnmmmmnmnnniiniiiiiimunnmnmii
bacchanale das man ihm zu Edhren veranſtaltete erhielt
er nun als Dedikation ein feldagraues Säugetier ſerviert
in dem er trotz bereits eingetretener ſtarker Vernebelung
doch noch ſeinen alten Kameraden a la suite den Melchi
ſedek erkannte

Tage darauf hatte der General ſebr viel zu arbeiten
Als er dann endlich den Montblanc von Unterſchriften
erledigt hatte und grade noch ein paar Augen voll auf
feinem Ruhebette nehmen wollte da hörte er plötzlich
wachte er denn oder träumte er ſchon einen lang
gezogenen ſicheren Ton einen Fanfarenſtoß daß die leidlich
zur Mittagsruhe gekommenen Fliegen entrüſtet von der
Decke herabbrauſten wie eine feindliche Fliegerſtaffel
Böſer Ahnung voll betrat er das Zimmer ſeines Adfiu
tanten und kam gerade zu dem Ausruf zurecht Himmel
donnerwetter ſo eine Unverſchämtheit Abh Ver
zeihung Herr General Na was gibt s denn

Von dem Leutnant Kohlmeier der heute zu ſeinem
Regiment zurückgegangen iſt knurrte der Adiutant
und überreichte dem Kommandeur ein Blatt worauf fol
gendes zu leſen war Gelegentlich ſeines Scheidens aus
dem Befehlsbereich der Diviſion geſtattet ſich ganz gehor
famſt Unterzeichneter der Diviſion beifolgenden Trans
porteſel auf den Namen Melchiſedek hörend aus Dank
barkeit für die dort verlebte lehrreiche Dienſtzeit zu über
eignen Waldemar KohlmeierLeutnant im rxten Reiterregiment

Abfuhr eines Witzlings
Von Wilhelm Lennemann

Zu Augsburg wirkte im 16 Jahrhundert der Gold
ſchmied Jamnitzer aus deſſen Werkſtatt viele koſtbare und
kunſtvolle Schmuckſtücke hervorgegangen waren ſo daß
ſein Name weit über die Grenzen der Stadt einen guten
Klang beſaß Nun lebte allda auch ein reicher Mann der
ſich auf ſeinen Witz viel zugute tat und ſich in einer aus
gelaſſenen Stunde erbot die Kunſtfertigkeit des Meiſters
als ein Nichts zu erweiſen Er ging alſo zu ihm und
beſtellte ein in Silber getriebenes Schmuckkäſtchen auf
deſſen Deckel ein junger Mann dargeſtellt ſei grüßend
mit dem Hute in der Hand Aber fügte er bedeutungs
voll hinzu es iſt ja nun durchaus nicht nötig daß mi
der junge Mann dauernd ſeine Reverenz macht alſo
wünſche ich daß er den Hut wieder aufſetzt ſobald ich
ihn nicht mehr anſchauel Reicht Eure Kunſt dazw
Meiſter Und er ſah den Künſtler dabei recht überlegen
an meinend daß der nun ſein Unvermögen erkläre eine
ſolche Hexerei zu bilden

Der Meiſter aber der die verſuchende Ueberheblichkeit
des Witzlings wohl durchſchaute beſann ſich nur einen
Augenblick und erbot ſich dann die Arbeit zur Zufrieden
heit auszuführen er forderte aber einen hohen Preis
dafür da die Beſonderheit dieſer Arbeit auch einen
außergewöhnlichen Lohn rechtfertige Der Spaßmacher
in der Meinung daß der Jamnitzer ja kein Wundertäter
ſei ging unbedenklich auf die Forderung ein

Zur feſtgeſetzten Stunde erſchien er dann bei dem
Meiſter er hatte auch ſeine Freunde mitgebracht daß ſie
Zeugen ſeines Triumphes und des Goldſchmiedes Nieder
lage ſeien Der wies ſein Werk vor machte auf ſeine
Feinheiten aufmerkſam und reichte es mit leiſem Lächeln
ſeinem Auftraggeber Alle ſahen darauf und bewunderten
die große und feine Kunſt des Meiſters deſſen Stichel
auch die artige Vornehmheit des Jünglings trefflich aus
dem edlen Material herausgehoben hatte

Der reiche Spaßmacher leiſe mit dem Deckel ſpielend
ſah darauf und wieder weg umſchloß das Käſtchen mit
der Hand ſchaute wieder auf das Bildnis und ſagte dann
wie in unangenehmer Ueberraſchung und mit tadelndem
Tone Meiſter Jhr habt meinen Auftrag nicht erfüllt
der Kavalier ſetzt den Hut ja nimmer auf

Der Goldſchmied in gelaſſener und überlegener Ruhe
Doch ſobald Jhr nicht darauf ſchaut So war s be

fohlen und ausgemacht Die Beſchauer ſtutzten brachen
dann aber in ein verſtehendes Lachen aus und auch der
Witzling der ſich in dem Netz ſeiner eigenen Worte ge
fangen fah ſuchte ſeinen bloßgeſtellten Dünkel durch ein
erzwungenes Lächeln in die Ebene eines erlaubten
Scherzes zu rücken Aber er mußte den Beutel ziehen
trug dafür jedoch ein Käſtchen heim das ihn allzeit an
die Brüchigkeit ſeines Witzes gemahnte ſo daß er ihn
fortan nicht mehr bervorzukehren wagte und ſchließlich
meinte daß da doch ein lehrhaft Wunder in dem Bilde
beſchloſſen ſei und er ſein Lehrgeld nicht zu teuer be
zahlt habe

Teint Pätodellreunde
Rechenaufgabe

Mein älterer Sohn iſt doppelt ſo alt wie mein jn
ich bin fünfmal ſo alt wie mein älterer Sohn und mei
Vater iſt doppelt ſo alt wie ich Wir alle S u meintMutter einberechnet porey 149 Jahre Endlich wir e
Vater in 20 Jahren ſo alt ſein wie meine Mutter undheute ſind Wie alt iſt ein jeder von uns

Silbenrätſel

i irle lei li mens rad rhön ri rich ril ſal
ſan ſchan ſpi ſto ſtrom te ter toe

Aus dieſen 47 Silben ſind 21 Wörter zu bilden von dener
uerſt die Endbuchſtaben von oben nach unten und dann die
nfangsbuchſtaben von unten nach oben geleſen ein Wort von

Paracelſus ergeben ß
Die einzelnen Wörter bedeuten 1 Säulenhalle 2 Tier

3 Erquickung 4 Geleit Rennſchuhe 6 Sportgerät
7 Sammlung altnordiſcher Dichtungen 8 Begriff in de
Elektrotechnik 9 europäiſcher Staat 10 Affenart II Geſtalt
der germaniſchen Mythologie 12 Unterkunftshütte 13 innere
Organ 14 Jnſel im Mittelmeer 15 Stadt in der Sächſiſchen
Schweiz 16 deutſcher Erfinder 17 Pflanze 18 männliche
Vorname 19 Hunderaſſe 20 Geſtalt aus Don Carlos21 Stadt in Braſilien ſt gleich 1 Buchſtabe

Gegenſätze

Länge Jugend Skandal Haß Dorf Optimiſ
Umfang Höhe Start Lachen Scherz NehmeZu jedem Wort ſuche man den entſprechenden Gegenſat

t geköft nennen die Anfangsbuchſtaben einen bekannte

Auflöſungen der Rätſel aus Nr 273
Silbenrätſel 1 Gegenwart 2 effektiv 3 Maraſchitn

4 Elmsfeuer 5 JInfanterie 6 Nörgelei 7 Nürnberg 8 n
dine 9 Turban 10 Ziegenhain 11 Glogau 12 Ed
13 Horagz Eemeinnuß geht vor Eigennutz

Mörchenheaft Heid krattt
Worte ſetz tſe Tabaſter kab aſter
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